
Erfolgreicher Auftritt

Rodewisch. Bei der höchsten
Meisterschaft der Altersklasse
U13 im Judo versammelten sich
195 junge Judoka sowie zahl-
reiche Trainerinnen und Trai-
ner, Eltern sowie Offizielle.

DerPSCBautzenwarmit fünf
Nachwuchstalenten vertreten,
die sich zuvor über die Bezirks-
meisterschaften in Freital quali-
fiziert hatten.

Alma Hieronymus setzte sich
in ihrer Gewichtsklasse durch
und wurde sächsische Meiste-
rin. Pia Beyer erkämpfte sich
Bronze, während Magdalena
Schmidt auf Platz 5 landete.
Auch Annabell Lange (Platz 7)
und Charlie Glatte (Platz 9)
zeigten respektable Leistungen.

Die Mannschaft überzeugte
mit fairen Kämpfen und guter
Technik. Der Verein gratuliert
seinen Sportlern zu diesen star-
ken Ergebnissen.

Der PSC Bautzen war mit fünf Nachwuchstalenten bei der Landes-
meisterschaft im Judo vertreten, die sich zuvor über die Bezirks-
meisterschaften qualifiziert hatten. Foto: PSC Bautzen e.V.

Stefan Menzels
Wasserwelten (Teil1)

Zugegeben, es klingt erst
einmal wie ein verspäteter
Aprilscherz: Stefan Menzel
will einen Fluss befahrbar ma-
chen. SeinProjekt soll dieLau-
sitzer Neiße zwischen Görlitz
und Bad Muskau als touristi-
sche Wasserstraße erschlie-
ßen.

Region. Stefan Menzel ist kein
Unbekannter in der Lausitzer
Tourismuslandschaft. Mit sei-
nem Elektrofahrgastboot „EMS
Berzdorf“ hat der Unternehmer
bereits bewiesen, dass er Visio-
nen in die Tat umsetzen kann –
seit August 2023 befördert sein
Schiff jährlich tausende Besu-
cher über den Berzdorfer See.
Richtig ist aber auch, dass sein
Engagement selten geräuschlos
abläuft, Konflikte mit Behör-
den scheinen vorprogrammiert
– dort wo Menzel aufschlägt,
gibt esWellen.

Jetzt auchwieder. Am3.April
wendet sich Stefan Menzel
schriftlich an den Leiter des Re-
ferates46derAbteilung4beider

LandesdirektionSachsen,Tors-
ten Kammel. In der unserer Re-
daktion vorliegenden E-Mail
kommt Menzel schnell zur Sa-
che:

„Die Neiße ist aufgrund jah-
relanger Sedimentablagerun-
gen, fehlender Unterhaltungs-
maßnahmen sowie eines dauer-
haft niedrigen Wasserstandes
nicht schiffbar. Zwischen Gör-
litz und Bad Muskau wird das
Gewässer in weiten Teilen sei-
ner wirtschaftlichen, touristi-
schen und stadtbildprägenden
Funktion nicht einmal ansatz-
weise gerecht. Gleichzeitig liegt
die Unterhaltungslast gemäß §
32 Abs. 1 Nr. 1 SächsWG ein-
deutig beim Freistaat Sachsen.“

Später regt Menzel an, dass
der Freistaat die Initiative
ergreifen möge, die vorerst drei
Maßnahmen umfassen solle:

1. Eine Ausbaggerung und
Vertiefung der Fahrrinne in den

relevanten Abschnitten.
2. Die Errichtung und Reak-

tivierung von Schleusen zur-
durchgehenden Befahrbarkeit

3. Die Schaffung infrastruk-
tureller Anbindungen an touris-
tische Hotspots und Städte ent-
lang des Flusses.

Stefan Menzel spricht von
Wirtschaftskraft, Arbeitsplät-
zen, Lebensqualität und der
Lausitz als Modellregion für
nachhaltige Infrastrukturent-
wicklung.

Und damit die Welle zumMi-
ni-Tsunami werden kann, geht
seine EMail in Kopie unter an-
derem an den sächsischen Mi-
nisterpräsidenten, den AfD-
Bundessprecher, den Görlitzer

Oberbürgermeister, Vertreter
der Landkreisverwaltung und
an die Görlitzer Stadtratsfrak-
tionen.

EineWoche späterwollenwir
von Stefan Menzel wissen, wel-
che Reaktionen seine Wortmel-
dung ausgelöst habe. Sebastian
Wippel von der AfD-Stadtrats-
fraktion habe sich bei ihm ge-
meldet und Unterstützung für
die Idee angeboten.

Fortsetzung im Innenteil

Kultur

Theatersommer:
Alice jagt Rekorde

Bautzen. Schon am ersten Vor-
verkaufstag am Samstag zeigte
sich: Der 29. Bautzener Thea-
tersommer wird ein Publikums-
magnet! Bereits 8.250 Karten
wurden am Startwochenende
verkauft – das entspricht einer
beachtlichen Auslastung von
23,6 Prozent noch vor Premie-
renbeginn.

Die begeisterten Theaterfans
standen bereits in den frühen
Morgenstunden Schlange. Bei
strahlendem Frühlingswetter
reichte die Warteschlange an
der Theaterkasse bis weit in die
Schilleranlagen hinein. Ab so-
fort sind die begehrten Tickets
für „Alice imWunderland“auch
online unter theater-baut-
zen.de erhältlich.

Vom 12. Juni bis 20. Juli ver-
wandelt sichderhistorischeHof

der Ortenburg in ein magisches
Wunderland. Insgesamt 35Vor-
stellungen des neuen Musicals
nach Lewis Carrolls weltbe-
rühmtem Kinderbuchklassiker
stehen auf dem Programm.

Das Ensemble unter der Re-
gie von Lutz Hillmann ver-
spricht ein spektakuläres Thea-
tererlebnis für die ganze Fami-
lie. Alle Lieblingsfiguren – vom
weißen Kaninchen über den
verrückten Hutmacher bis zur
tyrannischen Herzkönigin –
werden in diesermodernenMu-
sicalversion zum Leben er-
weckt.

Parallel zum Theatersommer
finden wie gewohnt die belieb-
ten Burgfilmnächte statt. Jeden
Dienstagabend (21.30 Uhr) gibt
es Open-Air-Kino im besonde-
ren Ambiente der Ortenburg.

Der Startschuss zum Vorverkauf für den 29. Bautzener Theater-
sommer ist gefallen Foto: Roman KoryznaUnternehmer Stefan Menzel will im Sommer seine Fahrgastboote zwischen der Görlitzer Obermühle

und der Altstadtbrücke zu Wasser lassen. Foto: privat / Montage OLK

Kultur

Zum letzten Mal:
„Die kleine Hexe“
Bautzen. Am Ostermontag, 21.
April, 15.00 Uhr zeigt das
Deutsch-Sorbische Volksthea-
ter Bautzen die Aufführung von
„Die kleine Hexe“. Das Stück
nach Otfried Preußlers Kinder-
buchklassiker begeistert seit
langem Groß und Klein im gro-
ßenHaus des Theaters.

Die Geschichte erzählt von
einer erst 127 Jahre alten Hexe,
die unbedingt am Hexentanz
teilnehmen möchte. Mit Hilfe
ihres klugen Raben Abraxas übt
sie ein Jahr lang, um eine „gute
Hexe“ zu werden. Dabei erlebt
sie viele Abenteuer: Sie bestraft
einen bösen Förster, hilft einem

Blumenmädchen und rettet so-
gar einenOchsen.

Doch die Muhme Rumpum-
pel beobachtet jede ihrer Taten
kritisch. Die humorvolle Insze-
nierung zeigt, wie die kleineHe-
xe lernt, selbst zwischen Gut
und Böse zu unterscheiden.
Mehr als nur ein Märchen, the-
matisiert das Stück kindgerecht
wichtige Werte und Selbstbe-
stimmung.

Ein letztes Mal können Fa-
milien dieses Theatererlebnis
genießen, bevor die Produktion
vom Spielplan verschwindet.
Ein zauberhafter Abschied für
einen zeitlosen Klassiker!

Verkehr

B 156: Zweiter Bauabschnitt
Niedergurig. Seit Beginn der
Woche wird der zweite Ab-
schnitt der B 156-Ausbauarbei-
ten nördlich von Niedergurig
durchgeführt. Der 400 Meter
lange Bereich um die Kreuzung
B 156/K 7211 bei der Heide-
farm soll bis Ende Juni fertigge-
stellt werden. Die K 7211 nach
Großdubrau wird voll gesperrt,

eine Umleitung über Brehmen
ist eingerichtet. Die Zufahrt zur
HeidefarmunddieK7211Rich-
tungKlix bleiben befahrbar.Die
gesamte Baustelle umfasst 3,5
Kilometer, der nächste Ab-
schnitt folgt ab Juli. Verkehrs-
teilnehmer werden um Rück-
sicht und vorsichtige Fahrweise
gebeten.

Medizin

Premiere am
Klinikum Bautzen
Bautzen. Ein großer Schritt für
die Medizin in der Region: Am
Bautzener Standort der Ober-
lausitz-Kliniken wurde erstmals
eine sogenannte Pulmonalve-
nenisolation (PVI) durchge-
führt. Dieser Eingriff hilft Men-
schen mit Vorhofflimmern, der
häufigstenFormvonHerzrhyth-
musstörungen. Dabei werden
gezieltdieStellenimHerzenver-
ödet, die für das unregelmäßige
Schlagen verantwortlich sind.

Die Behandlung erfolgt mit
einem Katheter, der über die
Leiste ins Herz geführt wird.
Dort wird das störende Gewebe
entweder durch Hitze, Kälte
oder elektrische Impulse stillge-
legt. Für viele Patienten bedeu-
tet das eine deutliche Verbesse-
rung ihrer Lebensqualität, da
das lästige Herzrasen oft dauer-
haft gestoppt werden kann.

Möglich wurde dieser Fort-
schritt durch das neue Kardio-
logie-Team um Chefarzt Prof.

Dr. Steffen Schön. Zusammen
mit den erfahrenen Ärzten Prof.
Dr.CarstenWunderlichundDr.
AlexanderFranckebringtermo-
dernste Behandlungsmethoden
nach Bautzen. „Es ist ein wich-
tigerSchritt,dasswir solcheEin-
griffe jetzt hier vor Ort anbieten
können“, sagt Prof. Schön.
Auch Oberlausitz-Kliniken-Ge-
schäftsführer Jörg Scharfenberg
freut sich über diesen Erfolg:
„Unser Ziel ist es, Spitzenmedi-
zin in der Region anzubieten.
Die PVI zeigt, dass wir auf dem
richtigenWeg sind.“

DieNachfragenachdieserBe-
handlung ist bereits groß, und
die Wartezeiten liegen teilweise
bei über zwei Monaten. Um
mehr Patienten helfen zu kön-
nen, investiert das Klinikum
fünf Millionen Euro in zwei
neue Herzkatheterlabore. Die-
se sollen bisMitteMai fertig sein
und die Versorgung weiter ver-
bessern.

(v.l.): Oberarzt Dr. Alexander Francke, Ingrid Scheel, Stationsleite-
rin Birgit Hölzel, Geschäftsführer Jörg Scharfenberg und Chefarzt
Prof. Dr. Steffen Schön Foto: OLK/Robert Reuther

Soziales

125.000 Euro
für Glückspilz
Bautzen. Ein Lotterieteilneh-
mer aus dem Landkreis Baut-
zen hat bei der Aktion Mensch
125.000 Euro gewonnen.

DurchdenLoskauf unterstüt-
zenSpieler sozialeProjekte.Ge-
fördert werden damit Men-
schen mit Behinderung sowie
Kinder und Jugendliche.

Allein in Sachsen flossen
2023 rund8,9MillionenEuro in
Inklusionsprojekte. Dazu gehö-
ren Wohn- und Arbeitsprojekte
fürMenschenmit und ohne Be-
hinderung.

Die Aktion Mensch ist
DeutschlandsgrößteprivateSo-
zialförderorganisation. Seit
1964 hat sie über vier Milliar-
den Euro verteilt.

Monatlich werden bis zu
1.000 Projekte unterstützt.
Möglich wird dies durch etwa
vier Millionen Lotterieteilneh-
mer.

Der glückliche Gewinner aus
dem Landkreis Bautzen kann
sich nun über 125.000 Euro
freuen. Gleichzeitig trägt sein
Los zum guten Zweck bei.

Aktuell im Innenteil
Cunewalde
3,1 Millionen Euro
Fördergeld für
Sozialprojekt

Oberlausitz
Kommentar
zu Menzels
Wasserwelten

Oberlausitz
Viele Veranstaltungen
zum Osterfest
für groß und klein

26. & 27. April 202526. & 27. April 2025

Frohe Ostern
wünscht allen
Geschäftspartnern,
Lesern und Zustellern
das Team der Wochenzeitung

15221901_001825

15279901_001825

Samstag, 19. April 2025 Nr. 16/36. Jahrgang
52.878 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Bautzen



BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Q
R-
Co

de
zu
m

Be
w
er
be

rf
or
m
ul
ar

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Bautzen (Postplatz) • Bautzen (Salzenforster Str.) • Weigsdorf-Köblitz
• Weißenberg (Ernst-Thälm.-Str.) • Bautzen (Bahnhof)

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
Sie haben Lust neue Leute kennenzulernen, in einem kleinen

Team selbständig zu arbeiten, Frühstück für unsere Gäste
zuzubereiten, deren Zimmer liebevoll herzurichten,

dann bewerben Sie sich jetzt bei uns.
Wir bieten Ihnen einen Minijob mit ein bis zwei Arbeitstagen

in der Woche und nehmen auch gerne rüstige Rentner,
die noch eine neue Aufgabe suchen.

Melde Sie sich unter info@energie-bautzen.de
oder telefonisch unter 0 35 91 / 37 93-0.

PENSION
»Am Ziegelwall«

Wir suchen in Bautzen:

Betriebswirte (m/w/d)
Wir bieten:

• flexible Arbeitszeiten in Voll- und Teilzeit
und Möglichkeiten zum Home-Office

• abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld mit
einem hohen Maß an Eigenverantwortung

• faire Vergütung und Unterstützung zur Erlangung der
Berufsqualifikation (Steuerberater, Wirtschaftsprüfer)

Wir suchen:
• Kenntnisse im Rechnungswesen, Abschlussprüfung

und/oder Steuererklärungen
• Dienstleistungs- und Kundenorientierung
• selbstständige, strukturierte Arbeitsweise
• Umgang mit den gängigen MS Office-Programmen

oder DATEV

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bitte die Bewerbungen an: bewerbung@thg-steinebach.de

www.thg-steinebach.de

Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Wir bieten Nebeneinkommen für

rüstige Rentner oder Vor-

ruheständler aus Bautzen: Über
950 Zusteller stellen einmal wöchent-
lich den Oberlausitzer Kurier und Nie-
derschlesischen Kurier zu. Fällt einer
unserer Stammzusteller durch Urlaub
oder Krankheit aus, übernimmt ein
mobiles Team die vorübergehende 
Zustellung in diesen vakanten Bezir-
ken. Sie fahren mit unseren Fahrzeu-
gen und den entsprechenden Zeitun-
gen in diese Bezirke und stellen dort
zu. Wir suchen für unser mobiles Zu-
stellteam Verstärkung! Haben Sie ei-
nen Führerschein und freitags ca. 4-6
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17-13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Gerüstbauer zur sofortigen Einstel-

lung gesucht! R 01 62/4 25 61 02.

Suche stundenw. zuverl. Haushalts-

hilfe in Bautzen R 03591/302207.

Älteres Ehepaar in gepflegtem Haus-

halt (EFH) im nördlichen Kreisgebiet
sucht Hilfe beim Saubermachen für
mind. 15 Stunden im Monat. Entloh-
nung nach Vereinbarung. Zuschr. u.
Chiffre v LN 150 773 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für

rüstige Rentner oder Vorruhe-

ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

DISPONENT
für 30-35 Std. Woche,

geregelte Arbeitszeiten,
überdurchschnittliche

Bezahlung,
gutes Arbeitsklima,

Bewerbung an
info@transportbote.de od.

Tel. 01 77/7 06 78 42

Meistertischlerei sucht Tischler in 

Voll-/Teilzeit R 01 73/ 5 86 94 81.

Private Senioren-Hilfe in Görlitz. Ich,
weibl., 47 J., unterstütze Sie bei Artz-
besuchen, Einkäufen und Tätigkeiten
im Haushalt. R 01 52/05 29 10 48.

Kleine poln. Baufirma übernimmt 

Arbeiten an Ihrem Haus (Fassaden,
Fliesen- und Malerarbeiten, Trocken-
bau) R +48 6 64 06 48 70, Mail:
kostbud63@wp.pl

Besenreine Haushalt- o. Wohnungs-
beräumung auch Einfamilienhäuser
incl. Entsorgung z. Festpreis schnell,
sicher u. preiswertR 0172/37304 68.

Frühlingsputz! Teppichboden u. Pols-
termöbelreinigung bei Ihnen vor Ort.
sauber u. preiswert. FA GBS R 01
72/3 73 04 68. 

Suche einen zuverlässigen, ehrl., ge-
pflegten u. freundlichen Rentner mit
Auto, der Mittwochs für mich einkau-
fen fährt in ZI. R 03583/703854.

Blinder Olbersdorfer su. weibl. Un-

terstützung (m. Führerschein) in al-
len Lebenslagen. R 0174/9138167.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Ein Abend voller
Hits und Nostalgie

Region. Heinz Rudolf Kunze
bringt sein Kultalbum „Dein ist
mein ganzes Herz“ zurück auf
die Bühne – 40 Jahre nachdem
der Song erstmals die Charts er-
oberte und als einer der größ-
ten Hits der 80er Jahre bis heu-
te Generationen verbindet.

Die „40 Jahre: Dein ist mein
ganzes Herz Tour“ macht am
Samstag,den24.Mai,um20.00
Uhr, in der Messe- und Veran-
staltungshalle Löbau Station.

DieseTour istmehralsnurein
nostalgischer Rückblick. Heinz
Rudolf Kunze zeigt, dass außer-
gewöhnliche Songs und kluge
Texte kein Verfallsdatum ha-
ben. Titel wie „Lola“, „Finden
Sie Mabel“, „Aller Herren Län-

der“, „Ich glaub es geht los“,
„Dies ist Klaus“ und natürlich
„Dein ist mein ganzes Herz“
werden live in einer energiege-
ladenen Show präsentiert, die
alte und neue Fans gleicherma-
ßen begeistert.

Heinz Rudolf Kunze präsen-
tiert sich dem Publikum kraft-
voll, direkt und ohne Kompro-
misse. Die Veranstaltung findet
in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau statt. Karten
sind im Vorverkauf unter ande-
rem erhältlich in der Geschäfts-
stelle des „Oberlausitzer Ku-
rier“, Karl-Marx-Str. 4 (im 3.
OG), in 02625 Bautzen,
sowie im Ticketshop unter
www. ALLES-LAUSITZ. de.

Heinz Rudolf Kunze präsentiert sich dem Publikum in Löbau kraft-
voll, direkt und ohne Kompromisse. Foto: Oliver Diecke

Kommentar

Menzels Neiße-Poker –
All-In gegen die Bürokratie

Stefan Menzel spielt kein
Roulette – er geht direkt All-In.
Während andere über Struktur-
wandel diskutieren, wirft der
Unternehmer einfachmal einen
Paragrafen (§32 SächsWG) auf
den Tisch und fordert Sachsen
heraus: „Hier, liebe Behörden,
eure Hausaufgabe!“

Die Landesdirektion ver-
steckt sich währenddessen hin-
ter ihrem „unbefangenen“ Ge-
nehmigungsauftrag.Man könn-
te auch sagen:“Wir sind nicht

zuständig – aber sehrneutral da-
bei!“

Doch Menzel lässt sich nicht
abwimmeln. Sein Plan B? Ein-
fach machen! Die geplanten
Bootstouren auf der Neiße in
Görlitz sind der beste Beweis:
DieserMannwillnichtnurFlüs-
se ausbaggern, sondern auch
Beamten-Denke. Eins scheint
klar: Menzel hat den Stein ge-
worfen – jetzt liegt er mitten im
Behördenteich.

Uwe Tschirner

Freizeit

Kinder stürmen
das Rathaus

Bautzen. 105 kleine Entdecker
aus Bautzen und Göda erlebten
in der vergangenen Woche
einen besonderen Tag im Rat-
hausBautzen.Oberbürgermeis-
ter Karsten Vogt begrüßte die
neugierigen Grund- und Ober-
schüler zum traditionellen
Kinderempfang unter demMot-
to „Bautzen forscht“.

Im prächtigen Steinsaal
tauschten sich die Kinder mit
dem OB über Wissenschaft aus
– und bewiesen, dass Forscher-
geist keineAltersgrenzenkennt.
Nach einer Stärkung mit Nu-
deln ging es an die Experimen-
tierstationen: Das MINOS-Pro-

jekt,dasZuseume.V. sowieMu-
seum und Stadtbibliothek hat-
ten knifflige Rätsel und span-
nende Versuche vorbereitet.

Ein Highlight des Tages: Die
Sprechstunde mit OBVogt. Die
Kinder löcherten ihn mit Fra-
gen wie „Was macht ein Bür-
germeister eigentlich den gan-
zen Tag?“ oder „Was ist Ihr
Lieblingshobby?“.

Zum Finale begeisterte eine
Wissenschaftsshow die jungen
Forscher. Beim Gruppenfoto
auf dem Hauptmarkt strahlten
dannalleumdieWette – einper-
fekter Abschluss für einen Tag
voller Aha-Momente.

Über einhundert kleine Entdecker aus Bautzen und Göda erlebten
in der vergangenenWoche einen besonderen Tag imRathaus Baut-
zen Foto: Stadtverwaltung Bautzen

Cunewalde
Einfamilienhaus zum weiteren Ausbau

direkt am Cunewalder Wasser
unterhalb vom Teichmühlenteich

Wohnfläche 110m², Grundfläche: 570m²
Kaufpreis: 75.000,-p

mehr Bilder und Infos unter
www.kutschke-immobilien.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Kutschke Immobilien GmbH    

Tel: 03591/2777999 
kontakt@kutschke-immobilien.de
www.kutschke-immobilien.de

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Mod. Ladenlokal in der Altstadt in BZ, 41 m2
Gfl., KM 370 € + MwSt. + NK + MwSt.,
+ Court., EnV 93,07 kWh f. Wärme, EnV 0,5 kWh f.
Strom, EeK C, Bj. 2003

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Wohnhäuser zur Eigennutzung oderWohnhäuser zur Eigennutzung oder
Kapitalanlage dringend gesucht!!!Kapitalanlage dringend gesucht!!!

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Teilmod. RMH, 4 Zimmer, 2 Balkone, Tiefgarage, am
Stadtrand von BZ in ruh. Lage, 98 m2 Wfl., 74 m2 Nfl. in
DG u. Keller, 300 m2 GS, KP 159 T€ + Court., EnV 97,8
kWh, EeK C, Fernwärme, Bj. 1988

Baugrundstücke in Schlungwitz 
ein Ortsteil von Doberschau
5 KM Fahrtweg bis Bautzen 

Größen: ab 725m² bis 1064m²
* ab 64.000,-p bis 95.000,-p

# kontakt@kutschke-immobilien.de
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kutschke Immobilien GmbH    
# 03591/2777999

www.kutschke-immobilien.de

VERKAUF
VERMIETUNG
BERATUNG

Kutschke Immobilien GmbH
Bautzen, Tuchmacherstraße 7,

Tel.: 03591/2777999
www.kutschke-immobilien.de

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Eigentumswohnungen zur EigennutzungEigentumswohnungen zur Eigennutzung
oder Kapitalanlage dringend gesucht!!!oder Kapitalanlage dringend gesucht!!!

Familie sucht Eigenheim in Bautzen,
Wilthen o. Umgebung (bis 20 km), Fi-
nanzierung gesichert! 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr, Kilometer u. Zustand egal, Ab-
holung möglich, Motorradcenter
Bautzen. R (0 35 91) 6 79 14 99.

Land Rover Freelander TD4-E, BJ
2010/11, 300.000 km, Vollausstat-
tung, Pr. 5000 €R 01 71/3 33 32 96.

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. RT 125/3, Bj. 1959, original Zu-
stand, fahrbereit.R 01 71/6 23 58 60.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Kaufe Simson MZ AWO, DKW, NSU,

Zündapp und Ersatzteile R 01 74/
3 18 89 88. 

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

■ Ihr Dienstleister

... gut informiert 

 ins Wochenende

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Gewerbliche Räume

■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Verschiedenes

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Fahrzeugmarkt 

■ Motorräder

■ Fahrzeugverkäufe

■ Motorräder

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

OBERLAUSITZER KURIER

... schnelle Flitzer günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 19. April 2025



Gesellschaft

14,3 Prozent mehr minderjährige Täter!
Region. Die für die Kreis Gör-
litz und Bautzen zuständige
Polizeidirektion Görlitz hat für
2024 einenAnstieg derGesamt-
kriminalität verzeichnet. Im
Vergleich zum Vorjahr stieg die
Zahl der registrierten Straftaten
deutlich um 2.613 Fälle (+ 5,7
Prozent).

„Diese Zunahme resultiert
hauptsächlich aus der Migra-
tionslage“, räumt die Polizeidi-
rektion unerwartet deutlich be-
reits eingangs ein. „Unter den
2.613 Fällen waren 2.222 aus-
länderrechtliche Verstöße. Der
Anstieg dieser Delikte betrug
14,7 Prozent. Bei ausländer-
rechtlichen Verstößen handelt
es sich nahezu ausschließlich
um sogenannte Einreisedelikte,
wie beispielsweise den illegalen
Aufenthalt oder die unerlaubte
Einreise nach dem Aufenthalts-
gesetz. Der überwiegende An-
teil dieser Straftaten fiel in die
Zuständigkeit und Bearbeitung
der Bundespolizei“, heißt es.
Bei den ausländerrechtlichen
Verstößen stammten die meis-
ten Tatverdächtigen jedenfalls
wenig überraschend aus Syrien,
der Ukraine, Afghanistan und
der Türkei.

Entgegen objektiv höher Fall-
zahlen hätten die Menschen in
der Oberlausitz „auch im Jahr
2024 sicher gelebt.“ Die Poli-
zeidirektion begründet dies mit
statistischen Angaben zur Kri-
minalitätsentwicklung, basie-
rend auf der Polizeilichen Kri-
minalstatistik (PKS). Nicht er-
fasst werden dabei Verkehrs-
straftaten, beispielsweise Trun-
kenheitsfahrten oder die Ge-
fährdung des Straßenverkehrs
sowie Staatsschutzdelikte, was
in Deutschland jede Statistik
durch hohe Fallzahlen bloße
Schmierereien stets nach oben
treibt. Aber: „Die PKS trifft aus-
schließlich Aussagen zu denen
der Polizei bekannten Fällen,
dem sogenanntenHellfeld.“

2024 registrierte die Polizei in
der Oberlausitz 48.736 Strafta-
ten. „Bei Betrachtung ohne aus-
länderrechtliche Delikte lag die
Belastung jedoch lediglich um
391 Fälle höher“, versucht die
Polizei Beruhigung zu betrei-
ben, zumal der Anteil der auf-

geklärten Straftaten um1,3 Pro-
zent auf 71,8 Prozent gestiegen
sei – damit läge man auch um
zehn Prozent höher als im Lan-
desdurchschnitt.

Obwohl der Landkreis Baut-
zen mit fast 300.000 Einwoh-
nern circa 50.000 Einwohner
mehr aufweist als der Land-
kreis Görlitz, ist die Anzahl der
erfassten Fälle hier dennoch ge-
ringer. Die PKS zählte für den
LandkreisBautzen im Jahr 2024
ohne ausländerrechtliche Ver-
stöße 14.454 Fälle (+ 1,2 Pro-
zent). Demgegenüber standen
16.967 Fälle im Landkreis Gör-
litz (+ 1,3 Prozent).

Zur Objektivierung der Kri-
minalitätsbelastung im Quer-
vergleich dient die Häufigkeits-
zahl (HKZ). Diese sagt aus, wie
vieleStraftatenpro100.000Ein-
wohner erfasst wurden. Diese
liegt im Landkreis Bautzen bei
4.875, dagegen im Landkreis
Görlitz beim 1,4-fachen Wert
von 6.828!

DieStatistikzeigteinenRück-
gang bei der Eigentumskrimina-
lität, die trotz eines Minus von
6,9 Prozent weiterhin den größ-
tenAnteil an denStraftaten aus-
macht (30,8 Prozent). Deutlich
war der Rückgang bei Fahrrad-
diebstählen (- 26,8 Prozent) so-

wie auch bei Wohnungseinbrü-
chen (- 4,3 Prozent). Gleichzei-
tig stieg die Zahl gestohlener
Kraftfahrzeuge um 2,3 Prozent
auf 357 Fälle. Regional blieben
vor allem die Grenzgemeinden
zur polnischen und tschechi-
schen Grenze belastet – mit
gegenläufigen Tendenzen:
Rückgang an der polnischen
Grenze, Zunahme an der tsche-
chischen. Spitzenreiter bei der
HäufigkeitwarEbersbach-Neu-
gersdorf,gefolgtvonGörlitzund
Zittau.

Zur Aufklärung habe das vi-
deobasierte Identifikationssys-
tem PerIS beigetragen, ist sich
die Polizeidirektion sicher. Die-
ses wird seit Ende 2023 auch in
Zittaueingesetzt; es lieferteüber
1.000 Treffer in etwa 500 Straf-
verfahren und unterstützte Er-
mittlungen mit einem Gesamt-
schaden von über 20 Millionen
Euro.

Insgesamt seien 13.281 Tat-
verdächtige ermittelt worden (+
5,9 Prozent), darunter 1.996
Kinder und Jugendliche – er-
schreckenderweiseerhöhtesich
der Wert um gleich 14,3 Pro-
zent! Der Anteil an Tatverdäch-
tigen ohne deutsche Staatsan-
gehörigkeit lag bei 23,2 Pro-
zent, am häufigsten vertreten

waren polnische, tschechische
und ukrainische Staatsangehö-
rige. Bei der Gewaltkriminalität
stiegen die Fälle gefährlicher
Körperverletzung (+ 14,2 Pro-
zent) und Raub (+ 9,9 Prozent).
Fast ein Viertel der Tatverdäch-
tigen in diesem Bereich waren
Minderjährige, womit das ein-
gangsdargestellte Postulat eines
hohen Sicherheitsgefühls damit
faktisch erheblich konterka-
riert wird.

Die Zahl von Verstößen
gegen das Versammlungsgesetz
sank deutlich (- 37,7 Prozent).
Vermeintlich politisch moti-
vierte Kriminalität nahm um
rund 25 Prozent zu, wobei hier
sicher politischer Druck von
oben ursächlich ist, denn es
handele sich „insbesondere um
rechtsmotivierte Propaganda-
delikte“, die früher vermutlich
eher freier Meinungsäußerung
zugeschrieben worden wären.
Die Zahl politisch motivierter
Gewalttaten sei mit 32 Fällen
vergleichsweise gering geblie-
ben, wenn diese sich damit ver-
doppelt habe. Bei Vermögens-
delikten gingen die Fallzahlen
leicht zurück, allerdings stieg
derGesamtschadendeutlichauf
rund 13,8Millionen Euro an.

Till Scholtz-Knobloch

Ein Sondereinsatzkommando bei einem Einsatz in der Görlitzer Luisenstraße.
Foto: Matthias Wehnert

Politik

Cunewalde erhält 3,1 Millionen Euro
Cunewalde. DieGemeindeCu-
newalde hat in der vergange-
nen Woche den offiziellen Zu-
wendungsbescheid für ein zu-
kunftsweisendes Sozialprojekt
erhalten. AusMitteln des Inves-
titionsgesetzes Kohleregionen
werden 3,1 Millionen Euro für
eine kombinierte Kinderkrippe
und Altentagespflege im Orts-
teil Weigsdorf-Köblitz bereitge-
stellt.

Mit einer Förderquote von
92,5 Prozent zählt das Vorha-
ben zu den am höchsten geför-
derten Projekten in der
Gemeindegeschichte. Der
Bund trägt 3,017 Millionen
Euro bei, der Freistaat Sachsen
unterstützt mit zusätzlichen
83.800 Euro.

Der Neubau entsteht in di-
rekter Nachbarschaft zur Al-
bert-Schweitzer-Siedlung,
einem ehemaligen Industrie-
standort mit bewegter Vergan-
genheit. Genau an diesem
Standort wurde 1988 eine Kin-
derkrippe eröffnet, die bereits
1992 wieder schließen musste –
ein Symbol für die strukturel-
len Brüche nach derWende.

Das neue Zentrum wird als
eingeschossiger Flachbau mit
1.874 m² Nutzfläche realisiert.

Die zweiflügelige Anlage mit
Mittelbau bietet Platz für 30
Krippenplätze und 15-17 Pfle-
geplätze. Der verbindende Mit-
telbereich dient als generatio-

nenübergreifende Begegnungs-
stätte.

Bereits im Sommer 2025 sol-
len die Vergabeverfahren star-
ten, der Baubeginn ist für Sep-

tember 2025 geplant. Vorberei-
tende Maßnahmen wie die Er-
schließungdesGrundstücksbe-
ginnen bereits in Kürze.

Der Bundestagsabgeordnete
Florian Oest (CDU) unterstütz-
te das Projekt bereits während
seiner Tätigkeit im Sächsischen
StaatsministeriumfürRegional-
entwicklung. Am 14. April be-
sichtigten er, Bürgermeister
Thomas Martolock und Bau-
amtsleiterin Andrea Richter das
künftige Baugelände.

Für Cunewalde markiert die-
ses Projekt einen weiteren
Schritt in der erfolgreichen Be-
wältigung struktureller Verän-
derungen. Nach der Sanierung
des Gemeinde- und Bürgerzen-
trums, der Friedrich-Schiller-
Grundschule und des Erlebnis-
bades setzt die Gemeinde da-
mit erneut ein Zeichen für zu-
kunftsorientierte Entwicklung.

Das generationenverbinden-
de Konzept reagiert auf aktuel-
le demografische Herausforde-
rungen und stärkt die Attrakti-
vität Cunewaldes als Wohn-
und Lebensort. Die Kombina-
tion von Kinderbetreuung und
Seniorenpflege unter einem
Dach gilt als innovatives Mo-
dell für den ländlichen Raum.

(v.l.): Andrea Richter, Bauamt Cunewalde, Thomas Martolock, Bür-
germeister, Florian Oest, MdB (CDU) Foto: August Bierke

Tourismus

Stefan Menzels Wasserwelten (Teil1)
Fortsetzung von Seite 1

Kurz nach unserem Telefo-
nat meldet sich dann auch der
Leiter des Referates 46 der Ab-
teilung 4 bei der Landesdirek-
tion Sachsen per elektronischer
Post bei StefanMenzel.

Man habe seinen Projektvor-
schlag andasSächsischeStaats-
ministerium für Umwelt und
Landwirtschaft weitergeleitet.

Seine Behörde könne nicht bei
der Initiierung des Projektes
unterstützen. Das sei nicht mit
dem gesetzlichen Auftrag und
der Rolle als unparteilich bzw.
unbefangen agierende Zulas-
sungsbehörde vereinbar.

Jetzt schon von einem Behör-
den-Pingpong zu sprechen, wä-
re wohl verfrüht. StefanMenzel
handelt lieber pragmatisch,

noch in diesem Sommer will er
Fahrgastbootsfahrten zwischen
der malerischen Obermühle
und der Görlitzer Altstadtbrü-
cke anbieten. Von da an sind es
dann nur noch reichlich 50 Ki-
lometer bis nach BadMuskau.

Ob Menzels Boot irgend-
wann tatsächlich bis zum UN-
ESCOgeschützten Park gleiten
wird, steht in den Sternen. Si-

cher ist: Der Unternehmer hat
den ersten Stein ins Rollen ge-
bracht – jetzt ist die Politik am
Zug, dieWelle zu reiten oder zu
brechen.

Und in der nächsten Ausgabe
von „Menzels Wasserwelten“
schauen wir auf die „MS Bre-
men“ und ihren Einsatz am
Bautzener Stausee.

Uwe Tschirner

... gut informiert 
 ins Wochenende

Soziales

Barrierefreiheit
wird gefördert
Bautzen. In der vergangenen
Woche übergab Landrat Udo
Witschas Fördermittelbeschei-
de des Programms „Lieblings-
plätze für alle“ an 16 Empfän-
ger. Mit den 313.100 Euro sol-
len Barrieren in öffentlichen
Einrichtungen abgebaut wer-
den.

Der Landkreis Bautzen er-
hält diese Mittel aus einem 4-
Millionen-Euro-Programm des
Freistaates Sachsen. Besonde-
rer Fokus liegt auf Arztpraxen,
fürdie25ProzentderSummere-
serviert sind. Seit Programm-
start vor elf Jahren wurden be-
reits 200 Maßnahmen mit ins-
gesamt 3,2 Millionen Euro ge-
fördert. Die aktuelle Mittelver-
gabeerfolgte inAbstimmungmit
der Behindertenbeauftragten
Franziska Pohling.

Gefördert werden Projekte
aus den Bereichen Kultur, Frei-
zeit, Bildung und Gesundheit.
Ziel ist die uneingeschränkte
Teilhabe vonMenschenmit Be-
hinderungen am öffentlichen
Leben.

Die Mittel gehen an Unter-
nehmen,Vereine,Kirchgemein-
den und Kommunen im Land-
kreis. Damit werden wichtige
Schritte zu einer inklusiveren
Gesellschaft unterstützt.

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.
Zentraler allgemeinmedizinischer
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 15 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9 bis 13 Uhr
Zentraler augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 10 bis 19 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- & Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
19.04.25
Sohland, Praxis T. Mildner,
Bahnhofstr. 36, 035936/3130
20.04.25
Bautzen,PraxisDr.med.M.Heineke,
Goschwitzstr. 16, 03591/326611
21.04.25
Neschwitz, Praxis Dr. med. dent.
S. Jesinghaus, Bautzener Str. 27,
035933/5522

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung /
wochentags von 19.00–7.00 Uhr /
Wochenende/Feiertage ganztags
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
19.04.25
Kirschau, Scarabaeus-Apotheke,
Bautzener Str. 56b, 03592/544991
Königswartha,Apotheke amMarkt,
AmMarktplatz 19, 035931/2380
20.04.25
Bautzen, Husaren-Apotheke,
Stieberstr. 51, 03591/273766
21.04.25
Bautzen, Lessing-Apotheke,
Taucherstr. 24, 03591/47060
22.04.25
Bautzen, Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, 03591/42288
23.04.25
Großpostwitz, Drohmberg-
Apotheke, Bautzner Str. 1,
035938/50220
24.04.25
Cunewalde, Kreuz-Apotheke,
Bahnhofstr. 2a, 035877/22511
Großdubrau, Eichen-Apotheke,
Richard-Reinicke-Str. 1,
035934/6270
25.04.25
Bautzen,Gesundbrunnen-Apotheke,
Gesundbrunnenring62, 03591/23027

Notdienste
für den Bereich

Bautzen

SachsenNetze GmbH
Friedrich-List-Platz 2
01069 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung:

Überprüfung der außenliegenden
Gasleitungen

Entsprechend den technischen Vorschriften werden
von April bis Dezember 2025 in den Ortsteilen Hoch-
kirch und Kuppritz der Gemeinde 02627 Hochkirch die
außenliegenden Gasleitungen überprüft. Diese Arbeiten
führen Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH im Auftrag
der SachsenNetze GmbH durch. Bitte gewähren Sie den
freien Zutritt zu den Gasleitungen auf Ihrem Grundstück.

Unabhängig vom gewählten Gaslieferanten ist die
Überprüfung der Anlagen eine Pflichtaufgabe des
Netzbetreibers.

Die Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH können sich
ausweisen und werden Sie im Vorfeld informieren.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter
0351 5630-28455.
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Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht

(03591) 4 85 50  

Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an.  www.schroeter-bestattungen.de

01904 Neukirch Bautzener Str. 2 / Tel. (035951) 34 92 00

02681 Schirgiswalde  Bautzener Straße 2 / Tel. (03592) 3 42 82

02699 Königswartha Tannenweg 2 / Tel. (035931) 20 567

02733 Cunewalde  Kirchweg 6 / Tel. (035877) 89 80 70

Hauptgeschäftsstelle: 02625 Bautzen Wallstraße 16

BESTATTUNGEN Marko Paschke
Tel.: 035933/32508 oder 035796/944070

Bereitschaftsdienst 0172/2707628
Anschrift: Hauptstraße 15 • 02699 Neschwitz

Lange Gasse 2 • 01920 Elstra

»In jedem Ende steht ein Anfang.«
Bestattungsinstitut Schilder Jürgen

Tag und Nacht erreichbar: 01 72/27 07 62 8
Holzmarkt 15, Bautzen, Tel. (0 35 91) 3 18 97 98

sowie in Göda, Pulsnitz, Weißenberg und Sohland

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

TagâNacht 03591 / 217 40

Bautzen I Crostau I Königswartha I Sohland I www.antea-bautzen.de

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

03591/53 00 02

www.bestattung-uta-schilder.de

BAUTZEN
Muskauer Str. 1

MALSCHWITZ
Malschwitzer Landstr. 33

NESCHWITZ
Zur Gärtnerei 15Tel.: 03 59 33/3 09 00

Im Trauerfall immer
erreichbar

035938/ 98 44 00
bestattung.marcel-gruner@t-online.de

BESTATTUNG GRUNER
Hauptstraße 21
02681 Rodewitz
–



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Biete Faltboot "Puch" aus DDR-Zei-
ten mit Segeleinrichtung u. alte Näh-
maschine Veritas R 03581/303418.

Verk. guterh. Betonmisch. 380 V,
Pr. VB R 03 59 34/6 63 22.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verk. 1 Luftschrauber neu m. Zubehör
40 €, 1 Gewindeschneidset 40-teilig
grob/fein neu 150€, antiken Schreib-
tisch mit Sessel 200 €, 1 Uniform der
Lufthansa 80€, 1 altes Möbelstück m.
Radio u. Plattenspieler 1,40m lang
defekt 50 €, 1 russische Kettensäge f.
Sammler 150 €, 1 Heimtrainer 40 €, 1
antike Reisekiste groß 50 €, 1 antike
Lade 50 €, 6 Stck. Ledersessel mit
Stahlrahmen Stck. 30 €, alte Bücher
ab 5 €. R 0174/15 33 17 2.

priv. Hoftrödel am Mo 21.04.2025 in
Semmichau Nr.16 bei Göda ab 9 Uhr

Frischer Frühling auf dem alten Gärt-
nerhof Gahmann. Stöbern Sie durch
Gartenfundstücke, Pflanzen, Werk-
zeuge, Bastelmaterial, DDR-Artikel,
Vorkriegstechnik, Antikes, Designer-
stücke, Zinkwannen, Spielzeug,
Elektronik und vieles mehr. Dazu ge-
mütlich Wein, Bier oder Kaffee trinken
und eine Waffel oder Bratwurst es-
sen. Samstag, 26. April von 16 bis 21
Uhr - Nieskyer Straße 905, Görlitz
(Nähe Marktkauf)

Verk. Doppelbett 160x200, 2 große
Bettkästen, Lattenrost verstellbar, 
2 Matratzen, 100,00 € VB, in Niesky
R 01 57/58 21 10 21.

Verk. Hilti-TE74, Bohr u. Meißelham-
mer im Kof., generalüberh.! m. Meißel
u. Bohrer, Pr. 250€R 0162/4775072

Für Vereine und Clubräume     

Verkaufe Geschirr aus Colditzer Pro-
duktion:Teller flach, versch. Größen,
Suppent. u. Kaffeetassen mit Unter-
tassen.
Jedes Teil: 1 p /  Tel. 015253956537

Granitpflastersteine ca. 18x18 (Kat-
zenköpfe) alt u. rundgefahren, Granit-
Podestplatte u. Stufen, Granitplatten
u. Granitblöcke f. Trockenm., gr. u. 
eiserne Laternensäule alt u. dekorativ
2,82 m hoch R 0176/50753008.

Verk. Akkumotorsäge, Motorsense,

Pr. VB. R (0 35 78) 30 04 23.

Verk. Kühl-Gefrierschrank, 5 Kühl-
fächer, 3 Gefrierfächer, 340,- € 
R 0 15 20/3 06 20 72.

Verk. Bienenwagen mit Zeug alters-
halber, DN, Neuwert 2400 €, Pr. nach
VB R (03 58 74) 2 01 89.

Abkantbank 2m/2mm, Abkantb. 1m/
2mm, Schlagsch. 1m/2mm, Rund-
masch. 1m, Pr. VB R 0162/4775072. 

Verkaufe Schlauchboot f. 4 Pers., 

fast neu, 1 Sais. gen., m. Vorricht. 
f. E-Motor, Sonnensegel, Pr. n. VB.
R 0 15 20/3 29 90 87.

Verk. S50, 3-Gang, farbereit , mit Pa-
pieren R 01 62/16 79 2 23.

Verk. Brast Aufsitzmäher 900 �, 4,8

kW (6,50S) unbenutzt, Cunewalde

R 01 75/3 43 10 77.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Landskron Werbemittel: Krüge,
Gläser, Schilder, Kästen, Deckel ...
Görlitzer Abzeichen, Notgeld, Me-
daillen sucht: H. Obenland,
R 035874/27315, kanzho@web.de

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche alte Spielekonsolen und Spiele
auch defekt 
In 02625 Bautzen bis 50km Umkreis
Tel.015901788923
R 01 59 01 78 89 23

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -

BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Suche Motorkettensäge, Holzspal-

ter, Emailleschild, Oldtimer Fahr-

rad, Traktor, Motorrad/Moped/-

Roller R 0 16 23 40 66 27

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch de-

fekt, R 03 59 51/89 99 75 oder 01 52/

23 12 59 25.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verk. Lämmer Barbados u. Kreuz.
Barbados/Kamerun ab 45 €
R 01 52/28 96 19 10. 

Verkaufe Kuntsch-MW aus eigener
Ernte, auch Honiggläser im Karton.
R (0 35 81) 42 16 81, abends.

Verk. Kaninchen: Schlacht-, Zucht-
und Jungtiere, geimpft, 14,00 €.
R 01 60/97 93 18 67.

Verkaufe  Ponywallach 2 Jahre, albi-
no 400 €, Zucht- und Schlachttauben
5€, einen Kaninchenrammler 10 Mon. 
grauer Riese 45 €, 1 Stück Sportsattel
150€. R 017 4/1 53 31 72.

Deutscher Schäferhundwelpe vom
Hobbyzüchter mit Papieren abzuge-
ben, schwarz/braun, deutsche El-
tern, gerader Rücken, entwurmt. Je-
derzeit Besichtigung möglich. Preis
VBR 0 15 20/2 45 07 51 nach 20 Uhr.

Brüterei Sterzel

Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-
u. Legehühner, Wachteln, Enten-,
Gänse-, Puten-, Broilerküken auf

Vorbestellung, Geflügelfutter, Wei-
ßenberg OT Grube Nr. 68,

Tel.035876 46737

Verkauf von Junghennen versch.
Rassen, Grünleger, Hähne, Broiler,
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. Kaninchen, Küchenfertig, Kilo
13 € R 03 58 23/77 94 07 ab 18 Uhr.

Nette Sie vom Land, 71 J., NR, su. ak-
tiven  Partner für gem. Int., Haus/
Garten, Kult., Reisen, Aus Raum
BIW/KM/BZ, R 01 76/41 94 74 40.

Mann bei BZ, 36, 1,84m, sportl. & natur-
verbunden, bietet Verstand & Gebor-
genheit, sucht passende Sie. Interes-
se per Mail an drache88@freenet.de

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Liebe ist kostenlos aber dennoch un-

bezahlbar. Jedoch das schwierigste
diesen Mensch zu finden. Er
61/170/68 kg, NR, ehrl. u. gepfl. su.
die schlanke Frau zw. 55-63 mit Herz
& Niveau. WA R 01 52/22 76 09 49.

Suche ehrliche und treue Philippina zur
Gründung einer Familie. Henry, 47,
1,92m, schlank, mit Kinderwunsch,
finanziell solide, mit Haus auf dem
Land, jedoch nicht ortsgebunden,
respektvoll, treu. You can also write
me in english. v LN 151 139 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Gib die Hoffnung nie auf. Er 57/1,80,
NR/NT sucht einfache u. normale
Frau bis 60 J. für eine gemeinsame
Zukunft, Raum Görlitz. Zuschriften
unter v LN 151 450 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 43 sucht Dich bis Anfang 50. Gern
mollig. Ich stehe voll im Leben, ich bin
treu und ehrlich. Ich freue mich auf ei-
ne Antwort. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 149 795 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Noch einmal lieben, noch einmal

glücklich sein. 55 J. Neptun sucht
Nixe zum gem. schwimmen, gegen
den Strom. Nur zu, die Netze sind 
für eine gem. Zukunft geöffnet. 
R 01 62/7 83 45 85. 

Witwer, 83/1,72, NR/NT sucht für gem.
Unternehmungen Partnerin aus dem
Raum Bautzen. Zuschriften unter
Chiffre v LN 150 826 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Warmherzig, bodenständiger

Hobby-Koch, Er 64/1,80, NR, nicht
mehr schlk., handwerkl. geschickt
sucht Sie gern fraulich-schlk. bis voll-
schlk., für eine liebev., harmon. Be-
ziehung. Raum Pulsnitz, BIW, KMZ,
Großröhrsdorf (nicht Bedingung) 
R 01 71/3 64 94 98.

Er 67, 1,83 sucht liebe Frau zum Aufbau

einer ehrl. Partnerschaft, Zuschr. u.

Chiffre v LN 146 652 an OLK/NSK,

Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Junger Mann, 50/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für gemeinsame
Zeit. R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Mann anf. 60, schlank, 1,80m gebun-
den suche reife Frau 50+ für regel-
mäßige erotische Treffen. Sympatie
entscheidet, KFI.
SMS an: 01 52/ 22 18 13 03.

Er 51 sucht Ihn für erotische Treffen.

Raum BZ, BIW, KM. Nur WhatsApp
R 01 51/14 31 22 94 ab 17 Uhr.

M.41j, 187 cm, tageslichttauglich,
sucht eine Frau o. Paar für schöne
Stunden um dem Alltag zu entfliehen,
Dauerfreundschaft erwünscht, Alter
zweitrangig, Sympathie entschei-
det,Tagesfreizeit vorh., Männer
zwecklos, 
SMS/WhatsApp/Tel. 0162/8735816

Erfahrener Historiker liest/transkri-
biert alle alten Handschriften. Auch
Archivbegleitung. R 0171/9291047.

Wer möchte mit uns schreiben? 

Jeder kann es. Wir fangen einfach an.
Schreib über dich und dein Leben
oder denk dir eine Geschichte aus.
Anfänger willkommen. Melde dich bei
uns unter R 01 60/5 31 23 93. 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Aus Altersgründen gepflegten Klein-

garten ca. 200 m² abzugeben, mit
massiver Laube u. Gewächshaus 
in fleißige Hände zu übergeben. Was-
ser u. Strom in der Laube vorh., 
Preis VB nach Besichtigung, Garten-
anlage "Neues Leben" Preuschwitzer
Straße bei Interesse melden. 
berndresick-wetro@gmx.de

Freizeit

Pflegenotstand
hautnah erleben

Bautzen. Am Mittwoch, 23.
April, 20.00Uhr zeigt das Stein-
haus-Kino in Bautzen den Film
„Heldin“mit Leonie Benesch in
der Hauptrolle. Sie spielt Flo-
ria, eine Pflegefachkraft, die auf
einer unterbesetzten Kranken-
hausstation täglich gegen Zeit-
mangel und Überlastung
kämpft.

Mit viel Hingabe kümmert sie
sich um ihre Patienten – bis ein
Fehler passiert und die Schicht
außerKontrolle gerät. Regisseu-
rin Petra Volpe („Die göttliche

Ordnung“) inszeniert hier ein
hochaktuelles Thema mit gro-
ßer emotionalerWucht.

LeonieBenesch überzeugt als
Floria, die trotz aller Widrigkei-
ten mit Empathie und Profes-
sionalität arbeitet. Der Film
macht den Pflegenotstand haut-
nah erlebbar und zeigt, wie be-
lastendderAlltag ineinemüber-
lasteten System ist. Doch „Hel-
din“ ist mehr als nur ein Sozial-
drama – es ist eineHommage an
die oft unsichtbare Arbeit von
Pflegekräften.

Am 23. April zeigt das Bautzener Steinhaus das Drama „Heldin“ mit
Leonie Benesch Foto: Tobis Filmverleih

Städtisches

Defibrillatoren
für Bautzen

Bautzen. Der Bautzener Stadt-
rat soll auf seiner nächsten Sit-
zung am 29. April über die Auf-
stellung von öffentlich zustän-
digen Defibrillatoren entschei-
den. „Derzeitig befindet sich in
Zuständigkeit der Stadt Baut-
zen ein Defibrillator im Ge-
wandhaus Bautzen, welcher
während der Öffnungszeiten
des Gebäudes öffentlich zugän-
gig ist. In den Ortsteilen gibt es
bisher keine Standorte mit De-
fibrillatoren“, heißt es in derBe-
schlussvorlage. DerEinsatzvon
Defibrillatoren könne im Not-
fall Leben retten. Die Maßnah-

me richte sich generationsüber-
greifend an alle Menschen und
stelle eine Verbesserung der
Grund- und Daseinsvorsorge
dar. Als Standorte schlägt die
Stadtverwaltung das Rathaus,
die Bibliothek/Archiv Schloß-
straße, das Museum sowie die
Feuerwehren Kleinwelka, Salz-
enforst, Stiebitz und Niederkai-
na vor. Die Kameraden hätten
sich bereit erklärt, die Geräte in
ihren Orten regelmäßig auf
Funktionstüchtigkeit zu über-
prüfen. Die Anschaffung und
Installation ist mit insgesamt
40.000 Euro veranschlagt.

So wie hier in Hochkirch soll es bald auch in Bautzen öffentlich zu-
gängliche Defibrillatoren geben.

Judo

Bautzen wird
Talentschmiede
Bautzen. Der Judoverband
Sachsen e.V. hat den PSCBaut-
zen e.V. offiziell als Talentstütz-
punkt des Landessportbundes
Sachsen benannt. Diese Aus-
zeichnung bestätigt die heraus-
ragende Nachwuchsarbeit des
Vereins im Judosport. In fünf al-
tersgerechten Trainingsgrup-
pen – von den U7-Jüngsten bis
zu Erwachsenen – werden die
Judoka professionell gefördert.
Besonderer Wert liegt dabei auf
der Entdeckung und Entwick-
lung junger Talente für den
Wettkampfsport.

Durch die Ernennung erhält

der Verein zusätzliche Unter-
stützung und bessere Rahmen-
bedingungen für die Talentför-
derung. Gleichzeitig über-
nimmt er damit die Verantwor-
tung, junge Sportler systema-
tisch an denLeistungssport her-
anzuführen.

Die erfahrenen Trainer des
PSC freuen sich auf diese neue
Herausforderung. Mit dieser
Auszeichnung ist der bestens
aufgestellte Verein optimal für
die Zukunft im sächsischen Ju-
dosport positioniert und wird
seine erfolgreiche Arbeit weiter
intensivieren.
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15117401_001825

15088501_001825
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 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Verkäufe

■ Kaufgesuche

■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Verschiedenes

■ Garten / Pflanzen

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 

Mitteilungen enthalten und bei Bedarf, maximal 

bis zum Erreichen des Zieles - wie den Verkauf 

der angebotenen Sache - aufgegeben werden 

(z.B.privater Autoverkauf).

Bestellcoupon für Private Kleinanzeigen
OBERLAUSITZER KURIER / NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Bitte veröffentlichen Sie folgenden Anzeigentext:

Haben Sie noch mehr mitzuteilen? Kein Problem! Jede weitere Zeile kostet Sie nur 2,00 c mehr!

12,00 g 

14,00 g

16,00 g

18,00 g

20,00 g

Ich bezahle meine Kleinanzeige durch Abbuchung von folgendem Konto:  Gültig ab 10/22

Bitte beachten Sie, dass wir nur schriftliche Antworten auf Chiffre-Nummern weiterleiten – keine Videos, CDs, DVDs o.ä.

Bitte bei Chiffre-Anzeigen noch zusätzlich eintragen: 

„Zuschriften unter Chiffre _ _ _ _ _ _  an  OLK/NSK, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen.“ 

Die Chiffre-Adresse ist Bestandteil des Anzeigentextes. Zusätzlich entsteht eine Gebühr von 11,– D. 

NEU: Eingehende Chiffre-Zusendungen werden dem Inserenten per Post zugestellt, eine Selbstabholung ist nicht möglich.

Bitte kreuzen Sie die Rubrik an, unter 

der Ihre Anzeige erscheinen soll.
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❏ Mietgesuche

❏ Verkäufe
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❏ Kaufgesuche
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❏ Fahrzeuggesuche

❏ Mofa

❏ Moped

❏ Motorräder

❏ Fahrzeugteile

❏ Anhänger

❏ Wohnwagen

❏ Ehewünsche

❏ Bekanntschaften

❏ Kontakte
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❏ Wiedersehen

❏ Garten/Pflanzen
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Handwerker und Dienstleister wünschen 

Frohe Ostern
Hoch zu Ross und im Beruf fürs Seelenheil

Marko Bulang-Paschke hoch zu Ross am Kloster St. Marienstern in Panschwitz- 
Kuckau. � Foto: privat

Region. Zum Osterfest gibt es in vie-
len Orten unserer Region Bräuche und 
Prozessionen. Am Ostersonntag, 20. 
April, beginnt mit dem traditionellen 
Ostersaatreiten von Ostritz die Reiter-
prozession im Landkreis Görlitz. Die mit 
dem sorbischen Osterreiten verwandte 
Tradition startet um 13.00 Uhr an der ka-
tholischen Kirche mit Stationen auf dem 
Marktplatz, im Kloster St. Marienthal – 
Ankunft dort ist gegen 13.45 Uhr – und 
auf den umliegenden Feldern, bevor die 
Reiter gegen 16.00 Uhr zum Marktplatz 
zurückkehren. 

Das bekanntere sonntägliche Oster-
reiten findet in den sorbischen Gebieten 
des Landkreises Bautzen statt. Wir ha-
ben einen der Teilnehmer besucht. Os-
terreiter Marko Bulang-Paschke hat sich 
mit der Teilnahme als Reiter einen Kind-
heitstraum erfüllt und lebt das Sorben-
tum in besonderer Weise auch im Alltag.

Marko Bulang-Paschke ist gelernter 
Krankenpfleger. „Ich hatte als Kranken-
pfleger viel Kontakt zu Sterbenden und 
fand mich in der Rolle, dass ich immer 
wieder der war, der letzte Wünsche er-
füllen sollte“, erzählt er. Nun sitzt er am 
Schreibtisch, hinter ihm der Sinnspruch: 
„In jedem Ende steht ein Anfang“ – zu-
nächst auf Sorbisch sowie auf Deutsch. 
Ein Praktikum in einem Bestattungsin-
stitut ebnete dem gläubigen Katholiken 
die Chance, fast pastoral umzusatteln. 
Seither ist er nun als Bestatter tätig.

„Man ist immer in Bereitschaft, 365 
Tage im Jahr, jeweils 24 Stunden“, cha-
rakterisiert er das Wesen seines Be-
rufsstandes und ist glücklich, vor zehn 
Jahren im Dezember 2014 einen Neuan-
fang in Elstra gestartet zu haben. In der 
kleinsten Stadt Sachsens rufe man ihn 
auch schon mal daheim an, wenn im La-
den nachts das Licht brennt. Viele Jahre 
ohne Pfarrer im protestantisch gepräg-
ten Ort ist Bulang-Paschke hier mittler-
weile die Instanz für die Seele.

„Meine Großmütter sind noch täglich 
in Tracht gegangen“, leitet er seine tiefe 
sorbische Verwurzelung ein. Daheim 
in Storcha würden neben einer Ziegen-
zucht auch zwei Pferde auf ihn warten 
und sie alle verstünden bestens, in wel-
cher Gemütslage sie ihn aufzufangen 
haben, sagt Marko Bulang-Paschke, der 
mit 14 Jahren all seinen Mut zusammen-
nahm, um in seinem Heimatort Ostro ei-
nen Pferdebesitzer zu fragen, ob er denn 
auch Osterreiter werden dürfe.

„Zu Hause gab es damals keine Mög-
lichkeit ein Pferd zu halten“, erinnert er 
sich. „Mein Vater war kein Osterreiter, 
der war für Ordnung und Sicherheit so-
wie die Straßenabsperrung als Bürger-
meister verantwortlich. Mütterlicher-
seits war mein Großvater Osterreiter 
und mein verstorbener Onkel war es 
auch. Die Mutti war also ganz stolz, dass 
der eine Bub nun auch Osterreiter wur-
de. Natürlich war sie aufgeregt, dass ich 
nicht vom Pferd falle und sie ist es auch 
heute noch. Und das ist auch gut so. 
Natürlich ist man selbst auch hibbelig, 
wenn es endlich losgeht“, berichtet er. In 
vergangenen Jahr ritt erstmals nun auch 
Marko BulangPaschkes Neffe an seiner 
Seite mit und machte diesen – und na-
türlich sich selbst, wie er betont – damit 
stolz.

Die Berufung, die er spüre, habe ihn 
vor vier Jahren beruflich zur stärksten 
Probe geführt. Ein 29-jähriger Freund 
war damals in der Adventszeit bei ei-
nem Unfall auf der Autobahn verstor-
ben und Marko Bulang-Paschke sprach 
nun zu den Angehörigen und letztlich 
vor ganz Elstra. Doch weil es ihm auch 
hier gelang, zu vermitteln, dass die See-
le eben nicht bestattet wird, war er nun 
spätestens in Elstra angekommen, das 
schon knapp außerhalb des sorbischen 
Sprachgebietes liegt.

In diesem Jahr nun sitzt Marko Bu-
lang-Paschke bereits zum 20. Mal im 
Sattel und nähert sich damit in anderer 
Weise der Seele. „Man muss nicht unbe-
dingt Sorbe, aber man muss katholisch 
sein um mitzureiten“, stellt er klar, erläu-
tert aber, dass es etwa in Wittichenau 
zwei Prozessionen eng nebeneinander 
gebe. Die Besonderheit dort sei die Auf-
teilung in einen sorbischen und eine 
deutschen Abschnitt. 

Bulang-Paschke ist hingegen in Crost-
witz Osterreiter. Dort müsse ein deut-
scher Mitreiter natürlich bemüht sein, 
dem Ritus zu folgen. „Er kann nicht das 
Halleluja auf deutsch verkünden“, stellt 
er klar. Die Osterreiter dieser Prozession 
beginnen ihren aufwendig vorbereite-
ten Ritt um 12.15 Uhr in Crostwitz. Über 
Schweinerden, wo eine Pause von 45 
Minuten eingelegt wird, reiten sie zum 
Kloster St. Marienstern in Panschwitz-
Kuckau. Von dort geht es gegen 15.30 
Uhr weiter, um über Höflein, Räckelwitz 
und Caseritz, Crostwitz wieder zu errei-
chen. Hier werden die Reiter um 17.00 
Uhr empfangen.

Das Kreuzreiten zwischen Wittiche-
nau und Ralbitz beruht auf gegensei-
tigen Besuchen, die zeitlich parallel 
verlaufen. Die Osterreiter beider Orte 
begegnen sich in der Mitte der Route, 
wobei die Wittichenauer Prozession 
um 9.20 Uhr am Marktplatz startet. Die 
Ralbitzer Reiter erreichen Wittichenau 
gegen 12.00 Uhr, verabschieden sich um 
15.15 Uhr und kehren gegen 18.00 Uhr 
zurück.

Zwischen Radibor und Storcha be-
ginnt die Reiterprozession in Radibor 
um 11.30 Uhr und erreicht Storcha um 
13.45 Uhr. Der Rückweg startet um 15.30 
Uhr, mit Ankunft in Radibor um 17.15 
Uhr. In entgegengesetzter Richtung rei-
ten die Storchaer Osterreiter um 12.00 
Uhr los.

In Bautzen nehmen die Osterreiter 
um 10.30 Uhr vom Dom St. Petri ihren 
Weg auf und ziehen über Temritz und 
Cölln nach Radibor – Ankunft dort ist 
gegen 12.15 Uhr. Der Rückweg beginnt 
um 14.45 Uhr mit geplanter Ankunft in 
Bautzen um 16.45 Uhr. Ein Gegenbesuch 
findet hier nicht statt.

� Till Scholtz-Knobloch

HAUS- UND HOFSERVICE
VON A-Z, REPARATUR,
PFLEGE, WARTUNG,
ABRISS, ENTRÜMPELUNG,
SANIERUNG Omnispezialismus

Fa. Hans-Jörg Stephan
Dresdener Straße 66 | 01877 Schmölln-Putzkau

 03594/704222 • www.umzuege-stephan.com

Frohe Ostern
und dicke Eier!

GmbH

Kleine Baschützer Str. 10 · 02625 Bautzen · Fon: 03591 6792996 · info@dressler-mehlhose.de

All unseren Kunden,
Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten wünschen
wir ein frohes Osterfest.

Aufstell- und Polyesterbecken •
Überdachungen •

Sauna •
Solarium •
Whirlpool •

Wasserpflegemittel •

W.WIEDLE
ALLES FÜRs SCHWIMMBAD

Beratung – Verkauf – Service
02627 Hochkirch / OT Niethen, Nr. 15

 Fax 03 59 39 - 8 17 34 Mobil 017 86 56 33 39

Wirwünschen all unseren Kunden,
Geschäftpartnern und Freunden
ein frohes Osterfest.

Bau Unger
BAUUNTERNEHMEN FRANK UNGER
Handwerksmeister

Gartenstraße 7 • 02733 Cunewalde OT Weigsdorf - Köblitz
Telefon 03 58 77 - 8 08 10 Fax 03 58 77 - 8 08 20 Mobil 0163 - 650 32 65
www.bauunternehmen-unger.de • info@bauunternehmen-unger.de

All unseren Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten wünschen
wir ein frohes Osterfest.

Inh. René Pötschke
Maurer- u. Betonbaumeister
Schlungwitzer Straße 9b
02692 Schwarznaußlitz

Tel.: 035938 . 989386
Fax: 035938 . 989387
Funk: 0171 . 5894695
info@dlb-poetschke.de

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Osterfest
02689 Sohland OT Taubenheim

Zumpeweg 2
Tel. 03 59 36/3 42 33

Gartenbau und Blumenfachgeschäft
Christian Poremba

Kranzbinderei • Floristik für jeden Anlass

... Inspektion & Wartung

... Klimaservice

... Tuning und HIFI/Multimedia

... Handel mit Gebrauchtwagen

... KFZ-Pflege und Aufbereitung

... Autoglas/Steinschlag-Service

... Reifenservice

500 €
Rabatt
für‘s Osternest
bei Autozentrum Grossdubrau

Briesinger Straße 4Briesinger Straße 4
02694 Großdubrau02694 Großdubrau
Telefon: 035934/777708Telefon: 035934/777708
Mobil: 0172/1620194Mobil: 0172/1620194
E-Mail: kontakt@autozentrum-grossdubrau.deE-Mail: kontakt@autozentrum-grossdubrau.de

im Aktionszeitraumim Aktionszeitraum
vom 18. April bis 27. April 2025!vom 18. April bis 27. April 2025!

... einmaliger Rabatt beim Kauf auf
alle verfügbaren Gebrauchtwagen

Wir wünschen allen
ein schönes Osterfest!

Wir wünschen all
unseren Kunden,

Geschäftspartnern und
Freunden ein frohes Osterfest.

Alois-Andritzki-Straße 14
02627 Radibor

Tel.: 03 59 35/21 68 37
info@scholze-dach.de
www.scholze-dach.de

GmbH & Co. KG
Zeppelinstr. 13 ∙ 02625 Bautzen ∙ Tel. 03591/600070

Öl-, Holz- & Gasheizungen · Sanitär · Solaranlagen

Wärmepumpen – Werkskundendienst
Beratung ∙ Planung ∙ Montage ∙ Service
24- Stunden- Service – Wir heizen Ihnen ein ...

All unseren Kunden, Geschäftspartnern, Mitarbeitern,All unseren Kunden, Geschäftspartnern, Mitarbeitern,
Freunden und Bekannten wünschen wirFreunden und Bekannten wünschen wir

ein frohes Osterfest.ein frohes Osterfest.

Insektenschutzfenstertechnik
Jörg Becker Attraktive Frühjahrsangebote
Produktion von Spannrahmen, Drehtüren, Rollos,
Schiebeanlagen, Reparatur und Montage

Bahnhofstraße 2b
02694 Großdubrau
Tel.: 035934/779744
Mobil: 01734544124
Mail: insektenschutz-

becker@t-online.de
www.becker-insektenschutz.de
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Ostergrüße aus der RegionOstergrüße aus der Region

Ein Vierteljahrhundert trohnt das Kreuz 
auf dem Hochwald. Wie kam es damals 
dazu? Das berichtete Pfarrer Johannes 
Johne dem Oberlausitzer Kurier. Zum Ju-
biläumsgottesdienst lädt er die Leser für 
Ostermontag auf den Gipfel ein.

Oybin. Seit 25 Jahren gibt es mittlerwei-
le das Gipfelkreuz auf dem Hochwald. Zur 
Entstehungsgeschichte berichtet Pfarrer 
Johannes Johne: „Zum einen hat wohl bis 
zum Jahre 1830 – eventuell auch länger 
– auf dem Südgipfel ein Gipfelkreuz ge-
standen und ihm den Namen ’Kreuzberg’ 
verliehen. Der könnte ja wieder aktuell 
werden! Zum anderen fanden sich nach 
der so genannten ’politischen Wende’ im 
Osten Deutschlands immer mehr Wan-
derer und Bergsteiger ein. Da wurde dem 
damaligen Wirt des Berggasthofes auf den 
Nonnenfelsen die Frage gestellt: ’Warum 
gibt es hier keine Gipfelkreuze?’ Das lässt 
sich einfach damit beantworten, dass Gip-
fel- und Wegkreuze in seit der Reforma-
tion eher evangelisch oder gar ’heidnisch’ 
geprägten Gegenden, ganz anders als im 
ehemals ’katholischen Böhmen’, nicht  
üblich sind.“ 

Gleichwohl bot die Frage natürlich 
Raum zum Nachdenken über das Kreuz an 
sich und so der Gedanke aufgekommen, 
in einer ehemaligen Pulverkammer auf 
den Nonnenfelsen ein interessantes Re-
lief anzubringen. „Es sollte Caspar David 
Friedrichs Tetschener Altar mit den sich im 
Hintergrund befindenden Strahlen ins Bild 
gebracht werden und dazu im Vordergrund 
zwei große Hände eines Bergsteigers, die 
sich nach den Griffen im Felsen ausstreck-
ten bzw. dort Halt fanden“, so Johannes 
Johne, der dazu meint: „Im vergangenen 
Caspar-David-Friedrich-Jahr hätte das viel-
leicht auch große Beachtung gefunden.“

Im Frühsommer 1999 kamen jeden-
falls Ullrich Grundmann, der Wirt des 
Berggasthofes auf den Nonnenfelsen, 
und der neu ernannte Urlauberseelsor-
ger Johannes Johne, als „katholischer 
Urlauberpfarrer“ bekannt, über das Mit-
einander ins Gespräch, und dabei ließ der 
Wirt verlauten, dass er auch der Wirt der 
Hochwaldbaude sei und dass die auf dem  
ehemaligen „Kreuzberg“ stehe. „Und so 
kam ganz vorsichtig der Gedanke zum Aus-
druck, dass man ja dort wieder ein Gipfel-
kreuz aufstellen und so den alten Namen 
des Berges in Erinnerung rufen könnte“, so 
Johannes Johne.

Wirt und Urlauberpfarrer waren also 
„Feuer und Flamme“, es fehlte nur noch 
der Anlass. Die aufgekommene Begeiste-
rung für ein Gipfelkreuz führte zu großer 
materieller wie finanzieller Hilfsbereit-
schaft.

Das Gipfelkreuz konnte jedenfalls, be-
stehend aus drei Einzelteilen am 19. Ap-
ril 2000, von einer 50-köpfigen Gruppe 
auf den Berg getragen werden. Es wurde 
am Ostersonntag 2000 fertig zusammen-
gebaut und am Ostermontag in einem 
feierlichen Gottesdienst mit über 250 Teil-
nehmern eingeweiht. 

Für die tschechischen Teilnehmer kon-
zelebrierte ein Pater aus Deutsch Gabel 
(Jablonné v Podještìdí). Seither haben hier 
mehr als 180 Berggottesdienste stattge-
funden. Pfarrer Johne ist stolz: „Darunter 
waren einige ökumenische und ich habe 
schon um manchen besonderen Segen, 
etwa bei Ehejubiläen, gebeten.“

Und er fügt an: „Die Inschrift, die auf 
dem Kreuz zu lesen ist, ist für die meisten 
Menschen nachvollziehbar: ’Einer trage 
des anderen Last’, was nicht zuletzt an ei-
nen gleichnamigen Film erinnert, in dem 
es unter anderem um das Zusammenleben 
zweier vom Glauben her sehr unterschied-
licher Menschen geht, die es lernen, mit-
einander auszukommen und einander zu 
verstehen.“

In besonderer Weise geht es allerdings 
bei dieser Inschrift um ein Zitat aus dem 
Brief des Apostels Paulus an die Galater 
(Gal 6,2), in dem es weiter heißt: „So er-
füllt ihr Christi Gesetz.“ Und dieses Gesetz 
heiße leztlich: „Liebe!“.

Dieses Zeichen nun, durch die Auferste-
hung Jesu vom Schandpfahl zum Triumph-
zeichen geworden, verbinde viele Men-
schen miteinander, unter anderem auch 
Christen verschiedener Konfessionen ist 
Johannes Johne wichtig. Und so lädt er in 
diesem Verständnis nun alle zum Berg
gottesdienst anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens des Versöhnungskreuzes ein, 
„auch dann, wenn wir noch keine eucharis-
tische Gemeinschaft pflegen können.“ Der 
Gottesdienst beginnt am Ostermontag,  
21. April, in der Erinnerung an die Errich-
tung und Einweihung an einem Ostermon-
tag um 15.00 Uhr am Gipfelkreuz. „Danach 
besteht gewiss noch die Möglichkeit, dank 
der Existenz der Hochwaldbaude und ihres 
Wirtes bei Speis und Trank Gemeinschaft 
zu pflegen“ meint der ’Urlaubspfarrer’.⋌

� Till Scholtz-Knobloch

Ein Licht der Hoffnung  Ein Licht der Hoffnung  
auf dem Hochwaldauf dem Hochwald

„Was Jesus aus Liebe zu uns Menschen getan hat, daran 
erinnert das Kreuz – auch das auf dem Hochwaldgipfel. 
Dieses Zeichen nun, ist durch die Auferstehung Jesu vom 
Schandpfahl zum Triumphzeichen geworden“, umschreibt 
Johannes Johne die Symbolik.� Foto: Johannes Johne

Unseren Kunden wünschen wir
ein frohes Osterfest sowie schöne
sonnige und erholsame Feiertage.

Karl-Marx-Straße 20 · 02625 Bautzen · Tel.: (0 35 91) 48 08 23
alexander.sarfert@allianz.de · www.sarfert-allianz.de

Alexander Sarfert
Allianz-Generalvertretung

Nov
202515

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 62,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

BUCHUNG & SERVICE (035795) 361676

Ihr FAIRER Reisepartner aus Königsbrück
Urlaubsreisen inkl. Haustürtransfer und Bordservice

21.05. – 26.05.25 Dolce Vita am Gardasee ab 689 €
30.05. – 04.06.25 Sonniges Istrien mit Lavendelblüte 750 €
17.07. – 21.07.25 Paris – Weltmetropole an der Seine ab 570 €
29.07. – 03.08.25 Feuriges Ungarn 750 €
25.07. – 27.07.25 Störtebeker Festspiele 2025 449 €
13.09. – 18.09.25 Lago Maggiore & Matterhorn 770 €
03.10. – 09.10.25 Mandarinenernte in Kroatien 779 €
10.10. – 13.10.25 Almabtrieb & Apfelfest Südtirol 530 €
17.10. – 21.10.25 Zauberhaftes Wien und Neusiedler See 540 €

Rundreisen * mehr sehen – mehr erleben

10.08. – 15.08.25 Masurische Seenplatte & Warschau 660 €
24.08. – 31.08.25 Mit Bus & Bahn an die Cote d`Azur 1.550 €

Badeurlaub * Hotels direkt am Wasser

30.05. – 04.06.25 Badeurlaub an der Adria (Rabac) 630 €
29.07. – 03.08.25 Badeurlaub am Balaton 600 €

Besondere Momente erleben
12.12. – 14.12.25 André Rieu Weihnachtskonzert in Maastricht ab 399 €
14.06.25 Friedrichstadtpalast Berlin (Falling in Love) ab 97 €
14.06.25 Musical Romeo & Julia – Liebe ist alles ab 134 €

Raus aus dem Alltag (Auszug)

29.05.25 Männertag ins Blaue 77 €
15.06.25 Krämerbrückenfest in Erfurt 49 €
01.07.25 Sommerfahrt ins Blaue 70 €
06.07.25 Spreewälder Kahnkorso 60 €

Wir freuen uns, Sie bald bei uns an Bord begrüßen zu dürfen!

Veranstalter: Unser Roter Bus GmbH | Markt 7 | 01936 Königsbrück

Preise pro Person. Alle Angebote unter www.urb-touristik.de

unser roter bus

FROHE OSTERN

Vitanas Senioren Centrum Oberlausitz
Tzschirnerstraße 10 | 02625 Bautzen | www.vitanas.de/oberlausitz

Wir wünschen allen BewohnerInnen und
Mitarbeitenden ein wunderschönes Osterfest.

Sie sind noch auf der Suche nach Pflege
für Ihre Angehörigen?Wir haben noch
freie Pflegeplätze!

Anstonsten viel Freude beim
Ostereiersuchen!

Dresdener Str. 57 · 02681 Wilthen

Öffnungszeiten:
Montag 13 – 18 Uhr
Dienstag OP-Tag
Mittwoch 9 – 12 Uhr

15 – 18 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 9 – 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachtierärztin
für

Schweine

Telefon 03592 /544470 • www.tierarzt-wilthen.de

Tierarztpraxis Silke Breske

Wirwünschen
allen ein schönes

Osterfest!

31. Mai 2025 | Beginn: 19.00 Uhr
Open Air im Grünen - Schönbach Hofepark

www.linktr.ee/schoenbacherkcwww.linktr.ee/schoenbacherkc
Infotelefon: (01 76) 34 47 62 39Infotelefon: (01 76) 34 47 62 39

Böhse Onkelz Coverband

www.glorreiche-halunken.de

verlängert

bis 26.4.25OSTER verlängert

bis 26.4.25verlängert

bis 26.4.25OSTEROSTEROSTERSpecial
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Kriminalität

Zwei Opfer infolge
von Schockanrufen
Görlitz/Bautzen. Eine Welle
von Schockanrufen hat am 11.
April die Landkreise Bautzen
undGörlitzereilt.AbMittagmel-
deten sich knapp 20 Einwohner
der Oberlausitz bei der Polizei,
die einen solchen Anruf erhal-
ten hatten. Die meisten handel-
ten richtig und ließen sich ge-
danklich nicht auf die Masche
ein. In zwei Fällen hatten die Be-
trüger jedoch Erfolg.

In Görlitz erhielt eine 87-Jäh-
rige einen Anruf von der ver-
meintlichen Anwältin ihrer
Nichte. Die Verwandte hätte an-
geblich einen Unfall verursacht,
bei dem zwei Kinder gestorben
seien. Den Effekt dieser scho-
ckierenden Nachricht nutzend,
forderte dieBetrügerin eineKau-
tion von 80.000 Euro. Die Ge-
schädigte bot mehrere tausend
Euro sowieGoldbarren an. Kurz
darauf kam ein Bote bei der Se-
niorin vorbei und holte das Geld
und das Edelmetall ab. Auch in
Bautzen schlugen die Täter zu.
Hier gaukelten sie vor, vomPoli-
zeirevier Bautzen aus anzuru-
fen. Sie berichteten einer 89-Jäh-
rigen, ihreTochter habe einKind
überfahren. Um die Haftstrafe
abzuwenden,wären85.000Euro
nötig. Die Geschädigte bot dem
Anrufer mehrere tausend Euro
an, die kurz darauf einMann ab-
holte.

„Lassen Sie sich nicht scho-
cken!“, betont die Polizei nach-
drücklich. Denn genau das ver-
schaffe den Tätern den entschei-

denden Vorteil. „Sobald die Be-
trüger Sie in ihren Bann gezo-
gen haben, ist es unheimlich
schwer,dawiederherauszukom-
men und aufzulegen. Die gut ge-
schulten Kriminellen setzen ihre
Opfer zudem unter Zeitdruck,
sie sind forderndundzeigenkein
Verständnis, sollten Opfer kri-
tisch nachfragen oder Zweifel
äußern“, heißt es weiter. Zu den
wichtigsten Alarmsignalen bei
Schockanrufen zählen:

• Es beginnt mit einer Hiobs-
botschaft – der Schock

• Ein Beamter (Staatsanwalt,
Polizst) meldet sich und be-
richtet von einem Unfall oder
eine Einbruchserie in Ihrer
Nähe

• Ein angeblicher Verwandter
istweinend imHintergrundzu
hören oder übernimmt selbst
kurz das Gespräch

• Eine Geldforderung folgt (bei-
spielsweise um Kaution für
Verwandte zu bezahlen oder
um das Geld vor den Einbre-
chern zu sichern)

• Die Anrufer setzen Ihre Opfer
unter emotionalen sowieZeit-
druck

Achten Sie auf die genannten
Signale. Schon eines der Anzei-
chen sollte Sie aufhorchen las-
sen. Legen Sie sofort auf, kon-
taktieren Sie unter der altbe-
kannten Nummer Ihre
Verwandten und rufen Sie die
Polizei.

Soziales

Neues Gerätehaus
für die Feuerwehr
Königswartha. Der Gemeinde-
rat Königswartha hat in seiner
Märzsitzung den Bau des neu-
en Feuerwehrgerätehauses im
Ortsteil Wartha beschlossen.
Für das Projekt mit geplanten
Baukosten von 1,65 Millionen
Euro erhält die Gemeinde
430.000 Euro Fördermittel vom
Freistaat Sachsen. Der Neubau
mit zwei Stellplätzen soll inner-
halb von 16Monaten entstehen
und modernen Anforderungen
an die Feuerwehrarbeit entspre-
chen. Damit handelt es sich um
eines der größten Bauvorhaben
der Gemeinde in den letzten
zehn Jahren. Die Feuerwehr
Wartha zählt derzeit 23 aktive
Einsatzkräfte, während 11 Kin-
der und Jugendliche in der Ju-
gendfeuerwehr aktiv sind. Zu-
sätzlich werden 6 Kinder in der
Zwergenfeuerwehr betreut. Der
neue Funktionsbau wird die
Arbeit der engagierten Feuer-

wehrleute deutlich verbessern.
Die Maßnahme unterstreicht
die Bedeutung des Brandschut-
zes inderGemeindeKönigswar-
tha. Mit diesem Projekt schafft

die Kommune zukunftssichere
Voraussetzungen für das ehren-
amtliche Engagement. Die Fer-
tigstellung des Gerätehauses ist
fürMitte 2026 geplant.

Abrissarbeiten zur Freimachung der Neubaufläche am Standort in
Wartha Foto: Gemeindeverwaltung Königswartha

Politik

Oberlausitzer führt Landes-FDP
Lommatzsch/Elstra. Die bishe-
rige FDP-Landesvorsitzende Dr.
Anita Maaß stellte bei den Vor-
standswahlen auf dem Landes-
parteitag der Sächsischen Freien
Demokraten ihr Amt zur Verfü-
gung. Auch bei weiteren Spitzen-
positionen im Präsidium stellt

sich die FDP Sachsen neu auf.
Geführt wird der Landesverband
künftig von Matthias Schniebel.
Der 52-Jährige Fachhändler für
Labor-, Mess- und Wägetechnik
kommt aus Elstra und war bis-
lang als stellvertretender Landes-
vorsitzender Teil des Präsidiums.

Gesellschaft

Wettbewerb über die Heimat
Region. Die Bewerbungen zum
Sächsischen Landespreis für
Heimatforschung2025 gehen in
denEndspurt.Nochbis zum15.
Mai können sich ehrenamtlich
tätige Heimatforscher bewer-
ben. Der Preis ist mit insgesamt
9.000 Euro dotiert. Ausgerich-
tet wird der Wettbewerb vom
Sächsischen Staatsministerium
für Kultus in Kooperation mit
dem Landesverein Sächsischer
Heimatschutz e. V.

Der Preis ist in der Hauptka-
tegorie mit 3.000, 2.000 und
1.500 Euro dotiert; außerdem
werden ein Jugendförderpreis
(bis 27 Jahre – dotiert mit 750
Euro) sowie drei Schülerpreise
(750 Euro; 600 Euro und 400
Euro) verliehen. Vergeben wird
der Landespreis für Arbeiten zu

heimatkundlichen Themen wie
zum Beispiel der Orts-, Regio-
nal- und Landesgeschichte; zu
Themen aus dem sorbischen
Kulturkreis; Flucht undVertrei-
bung, Migration oderMobilität.

Andere Felder sind etwa:
Kunstgeschichte, Volkskunst;
Dialektforschung und Namens-
kunde; Alltagskultur, Feste und
Bräuche; Stadt- und Dorf-
erneuerung; Denkmalschutz
und Denkmalpflege. Aber auch
Themen wie Naturlandschaft
und Bewahrung des Naturerbes
sind passend.

Es können Werke vielfältiger
Art (Druckwerke, Filme, Pod-
casts, Internetseiten oder auch
Social-Media-Beiträge) einge-
reicht werden, die aus eigener
Forschunghervorgegangensind

und einen Erkenntniszuwachs
darstellen. Sie dürfen nicht in
Zusammenhang mit einer das
Forschungsfeld betreffenden
wissenschaftlichen Ausbildung
oder geschäftlichen Tätigkeit
stehen. Der Schülerpreis rich-
tet sich nicht nur an Schulen,
sondern auch an außerschuli-
scheEinrichtungen. InallenKa-
tegorien können Einzel- oder
Gruppenarbeiten zur Bewer-
bung eingereicht werden.

Die Arbeiten (in zweifacher
Ausführung) und die Anlagen
gemäß Ausschreibung sind bis
15. Mai einzusenden an: Lan-
desverein Sächsischer Heimat-
schutz e. V., Stichwort: „Lan-
despreis für Heimatforschung
2025“, Wilsdruffer Straße 11,
01067 Dresden.

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Bautzen und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

SachsenNetze GmbH
Friedrich-List-Platz 2
01069 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung:

Überprüfung der außenliegenden
Gasleitungen

Entsprechend den technischen Vorschriften werden
von April bis Dezember 2025 in den Ortsteilen Klein-
welka, Großwelka und Lubachau der Stadt 02625
Bautzen die außenliegenden Gasleitungen überprüft.
Diese Arbeiten führen Mitarbeiter der Firma SPIE SAG
GmbH im Auftrag der SachsenNetze GmbH durch. Bitte
gewähren Sie den freien Zutritt zu den Gasleitungen auf
Ihrem Grundstück.

Unabhängig vom gewählten Gaslieferanten ist die
Überprüfung der Anlagen eine Pflichtaufgabe des
Netzbetreibers.

Die Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH können sich
ausweisen und werden Sie im Vorfeld informieren.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter
0351 5630-28455.

- ANZEIGE -� - ANZEIGE -

Tag der offenen GärtnereienTag der offenen Gärtnereien
am  26. &  27. April 2025am  26. &  27. April 2025

- ANZEIGE -� - ANZEIGE -

Bei Frühjahrsblühern denken 
die meisten sofort an Kro-
kus, Narzisse und Tulpe. Die 
Schachbrettblume (Fritillaria 
meleagris) fällt wahrscheinlich 

den wenigsten sofort ein. Das 
ist schade, denn die einheimi-

sche Zwiebelblume versprüht mit 
ihren interessant gemusterten Blü-

ten an langen Stielen einen nostalgi-
schen Charme. Früher kam die Schach-
brettblume überall in Deutschland auf 
frischen Wiesen, an Flüssen oder in 
feuchten Wäldern vor. Durch die zuneh-
mende Besiedlung und landwirtschaft-
liche Nutzung sind diese Lebensräume 
vielfach verschwunden, die Schach-
brettblume gilt hierzulande deshalb lei-
der inzwischen als geschützte Art.

Im Garten, auf dem Balkon oder – 
übergangsweise – im Zimmer läutet die 
Fritillaria mit ihren hängenden Blüten-
glocken auf charmante Art das Frühjahr 
ein. Diese erscheinen von März bis Ap-
ril, klassisch ist dabei das Schachbrett-
muster in braunviolett mit helleren 
Flecken. Doch mittlerweile gibt es at-
traktive Züchtungen, zum Beispiel mit 
weißen Blüten („Alba“), helleren Schat-
tierungen oder dunkleren, fast schwar-
zen Tönen. Alle Sorten werden um die 
30 Zentimeter hoch und verbreiten sich 
an günstigen Standorten, ohne lästig zu 
werden.

Der beste Platz für die hübschen Früh-

blüher ist halbschattig, auch im lichten 
Schatten von Gehölzen fühlen sie sich 
wohl. Voraussetzung ist eine kühle bis 
frische Umgebung, denn die Schach-
brettblume benötigt viel Feuchtigkeit, 
mag aber – wie die meisten Pflanzen – 
keine Staunässe. Der Boden sollte nähr-
stoffreich und durchlässig sein, auch 
Lehmboden ist geeignet, wenn man ihn 
mit etwas Sand auflockert. Die Zwie-
beln setzt man am besten im Herbst; 
vorgezogene Pflanzen im Topf gibt es 
im Frühjahr. Diese kann man auch gut 
zur Dekoration verwenden und nach der 
Blüte auspflanzen. 

Dabei ist es wichtig, bereits an eine 
Folgebepflanzung für den Sommer 
zu denken, denn Stiel, Blüten und das 
schale Laub ziehen sich nach der Blüte 
zurück. Man sollte sie nicht verfrüht zu-
rückschneiden: Die Pflanze sammelt so 
Kraft für die nächste Saison.

Die Fritillaria eignet sich – wie viele 
Zwiebelblumen – optimal für die Deko-
ration im Frühjahr oder zu Ostern, denn 
sie lässt sich gut für ein paar Wochen 
drinnen und auch in kleinen Töpfen hal-
ten. Die lockeren, nickenden Blüten der 
Schachbrettblume kann man übrigens 
gut mit bunten Schleifen in Szene set-
zen. Einerseits nimmt sie damit einen 
aktuellen Trend in Mode und Dekora-
tion auf, andererseits unterstreichen 
die flatternden Bänder die verspielte 
Wuchsform.

Grazile Schachbrettblume  
macht das Frühjahr schöner

Schachbrettblume⋌ 
Foto: Blumen –  

1.000 gute Gründe

Öffnungszeiten: Sonnabend 9.00–16.00 Uhr
Sonntag 10.00–16.00 Uhr

Spittelwiesenweg 42 • 02625 Bautzen
Tel. 0 35 91/2 18 60 • Fax 0 35 91/21 86 20

www.saemann-baumschulen.de

BLÜHENDES SACHSEN
Am Wochenende, den 26.04./27.04.2025 geöffnet!
• Beet- und Balkonpflanzen • Blüten- und Ziergehölze

• Nadel- und Formgehölze • Rosen
• Gemüsepflanzen /Kräuter • Alles für den Garten
Treffpunkt Baumschule – schauen wo´s wächst!

Am 26.04. und 27.04.2025
von 10 – 16 Uhr öffnen wir
unsere Gewächshäuser.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und beraten Sie gern!
Am Park · 02694 Baruth · 035932/3 02 25

Kunst- & Handelsgärtnerei

Ihr Fachmann für Grabgestaltung und Grabpflege

Georgenbadstraße 2 01904 Neukirch/L.
Tel. 035951 32511

www.gaertnerei-milius.de * post@gaertnerei-milius.de *

Blumen * Pflanzen * Fleurop
Stauden * Gehölze

Grabgestaltung und Grabpflege auf vielen
Friedhöfen der Oberlausitz

Zuständiger Friedhofsmeister in Kirschau

Sa 26.04. 9 - 16 Uhr /So 27.04. 10 - 16 Uhr

OT Holscha Nr. 3
02699 Neschwitz
Tel.: 03 59 33 / 3 19 67
www.gaertnerei-m-poetschke.de

Beet- und Balkonpflanzen, Gehölze, Stauden u.v.m

Tag der offenen GärtnereiTag der offenen Gärtnerei
Sa. 26.04.2025 8.00 – 15.00 Uhr
Sa. 27.04.2025 10.00 – 15.00 Uhr

Herzliche Einladung zum
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Das Leben ist kurz,  
aber doch von unendlichem Wert,  

denn es birgt den Keim  
der Ewigkeit in sich.

� (Franz von Sales)

IInn LLiieebbee::
Dein Sohn Dietmar und Familie

Deine Tochter Kerstin und Familie
Deine 4 Enkel mit Familien und 6 Urenkel

Im Namen aller Angehörigen

DDuu hhaasstt iinn ddeeiinneemm LLeebbeenn vviieell ggeesscchhaafffftt,,
bbeehhaarrrrlliicchh,, sstteettss aauuss eeiiggeenneerr KKrraafftt..

FFüürr uunnss aallllee wwaarrsstt dduu sstteettiigg ddaa,,
aallss EEhheeffrraauu,, MMuutttteerr,, OOmmaa,, UUrroommaa..

EEiinn SSttüücckk vvoonn ddiirr iisstt ttiieeff iinn uunnss ggeebblliieebbeenn..
WWiirr wweerrddeenn ddiicchh iimmmmeerr

eehhrreenn,, aacchhtteenn uunndd lliieebbeenn..

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung
findet am 24.04.2025, 10.30 Uhr auf dem

Taucherfriedhof Bautzen statt. Von liebgemeinten
Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Nach langer Krankheit bist
du nun von uns gegangen

geb. Lehmann

* 13.05.1938 † 07.03.2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen.

Der Lebensweg ist nun zu Ende,
still ruhen Deine fleißigen Hände.

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir
Abschied nehmen von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Omi und Uromi

Helga Groneberg
geb. Landmann

* 29.12.1941 † 26.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Tochter Kerstin mit Peter
Deine Tochter Ines mit Wilfried
Deine Enkel David, Stefan und Franziska mit Martin
Dein Sonnenschein Milo

Bautzen, im April 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 29.04.2025, um 13.30 Uhr in der
Taucherhalle auf dem Taucherfriedhof statt. Von freundlichst
zugedachten Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Stets bescheiden, allen helfend
so hat dich jeder gekannt.
Ruhe ist dir nun gegeben,

schlafe wohl und habe Dank!

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort,
Schrift, Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen,
die uns beim Abschiednehmen von meinem lieben Ehemann,
unserem guten Vati, Opa, Uropa, Bruder, Schwager,
Schwiegervater und Onkel

Peter Kuhne
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden und Bekannten
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem ASB Rettungsteam Neustadt,
der Trauerrednerin Frau Rogalla für ihre lieben Worte
sowie dem Bestattungsinstitut Kuhne für die sehr
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Gisela
Seine Kinder
im Namen aller Angehörigen

Dein Lebensweg ist nun zu Ende, zu Ende ist die Kraft,
nun ruhn sie aus, die fleißigen Hände,

die bis zuletzt so gern geschafft.

Traurig nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Schwester

Annelies Heinze
geb. Bartusch
* 07.11.1935 † 30.03.2025

In stillem Gedenken
Annelore mit Familie
Annegret mit Familie
Sigmar mit Familie
Schwester Johanna
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 30. April 2025, 10.30 Uhr in
der Trauerhalle auf dem Taucherfriedhof in Bautzen statt.

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war. Danke, dass es Dich gab.

(Rainer Maria Rilke)

Anna KaschporkAnna Kaschpork geb. Sauer

1931 - 2025

In den Stunden der Trauer und des Abschiedes durften wir erfahren,
wie viel Liebe und Freundschaft unserer lieben Mutter entgegengebracht wurde.
Für die vielen Beweise der Anteilnahme sagen wir hiermit unseren herzlichen Dank!

Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Pfarrer Jakubasch für seine
tröstenden Worte, dem Altenpflegeheim „Dora Schmidt Haus“ in Kleinwelka,
der Arztpraxis und Fr. Dr. Schneider, den Trägern und
der Bestattung Marko Paschke für die
würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Töchter Barbara undVeronika
mit Familien

Radibor, im April 2025

Festhalten, was man nicht halten kann,Festhalten, was man nicht halten kann,
begreifen wollen, was unbegreiflich ist,begreifen wollen, was unbegreiflich ist,

im Herzen tragen, was ewig ist.im Herzen tragen, was ewig ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmenIn Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem Vati,wir Abschied von meinem Vati,

Schwiegervater, Opa, Uropa und BruderSchwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Bernhard EbermannBernhard Ebermann
* 28.09.1939 † 02.04.2025* 28.09.1939 † 02.04.2025

In stiller Trauer:In stiller Trauer:
Tochter Bettina mit ReinerTochter Bettina mit Reiner

Enkelin Nicole mit Franz und TimoEnkelin Nicole mit Franz und Timo
Enkelin NadineEnkelin Nadine

im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließenderDie Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im Kreise der Familie statt.Urnenbeisetzung findet im Kreise der Familie statt.

Ein arbeitsreiches und bescheidenes Leben hat sich vollendet.

Nach tapfer ertragener Krankheit nehmen wir in großer Dankbarkeit Abschied
von meiner lieben Mutti, Schwiegermutter, unserer allerbesten Oma und Uroma,
Schwester und Tante

Marianne Anders
geb. Schmiechen

* 26.05.1935 † 10.04.2025

In liebevoller Erinnerung:
Tochter Annette mit Gerold

Enkelin Jacqueline mit Alexander
Enkel Maik mit Steffi

Urenkel Laura mit Phillip, Paul, Johanna und Annalena
Schwester Erika

Nichten Petra, Doris und Ines mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 25.04.2025, 13 Uhr in
der Trauerhalle Königswartha statt.

Dich zu haben, war unser Glück.
Mit dir leben zu dürfen, war einzigartig.

Dich zu vergessen, ist unmöglich,
denn durch dich haben wir viel gewonnen

und unendlich viel verloren.

Tief bewegt von den zahlreichen, liebevollen Beweisen aufrichtiger Anteil-
nahme, die uns auf so vielfältige Weise in den Stunden des Abschiedes von
unserer lieben Ehefrau, Mutter, Oma und Uroma, Frau

Gudrun Bergander
geb. Käßler

entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten auf
das Herzlichste bedanken.
Danke allen, die ihr im Leben Liebe, Vertrauen, Zuneigung,
Respekt und Freundschaft schenkten, ihr Achtung und
Wertschätzung entgegen brachten und sie in den Jahren
ihrer Krankheit liebevoll betreuten und pflegten.
Danke für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
und die liebevollen Worte des Trostes.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Joachim
im Namen aller Angehörigen

Lieben Dank,

an alle Familienmitglieder und Trauergäste,
die unseren lieben

Wolfgang Reiter
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut ANTEA
für die einfühlsame und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Familie
Helga Reiter

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

GerdaBrosch
geb. Ehrentraut

* 10.05.1944 † 07.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Marion mit Marco

Tochter Katrin
mit Harald und Nick

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Danksagung
Was bleibt ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben

und das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem
guten Vater, Schwiegervater und Opa

Peter Kocner
sagen wir herzlichen Dank allen die ihn zur, letzen Ruhestätte
begleitet und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Unser Besonderer Dank gilt
der Hausärztin Frau Dr. Hasche
und den Pflegern der Station 3,
von dem Pflegeheim am
Schützenplatz für die
gute Betreuung.

In stiller Trauer
Deine Kinder
Kathrin, Thomas & Andreas
mit Familien
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15147401_001825
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15164601_001825
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Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 19. April 2025



Wir nehmen Abschied von

Gertrud Venus
geb. Vogel

* 01.09.1938 † 28.03.2025

In unendlicher Dankbarkeit
Jürgen mit Familie
Enkeltochter Mandy mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 25. April 2025,
14.30 Uhr in der Trauerhalle des Bestattungsunternehmens
Brigitte Schröter auf der Wallstr. 16 in Bautzen statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem
Taucherfriedhof im engsten Familienkreis.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten dafür die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Rudolf Kick
* 27. Oktober 1937 † 7. April 2025

In stiller Trauer
Deine Brigitte
Sohn Carsten mit Antje
Sohn Thomas mit Sylvia
Enkel Christoph, Nick, Niklas und Leon
im Namen aller Angehörigen

Tautewalde und Crostau, im April 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 2. Mai 2025, 10.30 Uhr von der
Kirche aus, auf dem Friedhof zu Wilthen statt.

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Danksagung

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns, das war ihr Leben.

In den Stunden des Abschieds konnten wir
noch einmal erfahren, wie viel Liebe und
Freundschaft meiner lieben Tochter, unserer
geliebten Mutti entgegengebracht wurde.

Manuela Wolf
08.08.1965 – 25.02.2025

Für die Verbundenheit und Anteilnahme durch Wort, Schrift,
herzliche Umarmung, Blumen, Geldzuwendungen und
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte, möchten wir uns
bei Allen bedanken.
Danke dem Bestattungshaus „Abschied“, der Trauerrednerin
und dem Blumenhaus Zwahr für die würdige Gestaltung.

In liebevoller Erinnerung
Deine Mutti sowie
Deine Kinder Cindy und Alexander

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben
wir Abschied genommen von

Andreas Lißner
* 10.06.1963 † 14.03.2025

Wir danken recht herzlich allen
Bekannten, Nachbarn und
Freunden für ihre Verbundenheit
und Anteilnahme sowie
dem Bestattungsunternehmen
Brigitte Schröter für die
freundliche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung:
Schwester Angelika
Neffe Steffen
Nichte Simone mit Familie

Bautzen, im April 2025

Ein Lebenskreis hat sich
unerwartet geschlossen.

In stiller Trauer nehmen wir
Abschied von

Irina Kasper
* 30.11.1953 † 24.03.2025

Marko Kuring
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 30. April 2025, um 15.00 Uhr

in der Trauerhalle auf dem Taucherfriedhof in Bautzen statt.

Bautzen, Alte Gärtnerei 14

Du hast gelebt für deine Lieben,
all deine Müh und Arbeit war für sie,
gute Mutter, ruh in Frieden, wir vergessen deiner nie.

Anna Lepiorz
1934 - 2025

D Für ein stilles Gebet
A Für eine stumme Umarmung
N Für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben
K Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
E Für Kränze, Blumen und Geldspenden

Ein besonderer Dank gilt dem Malteserstift „St. Adalbert“
in Wittichenau für die liebevolle Pflege, Herrn Pfarrer Delan
und der Bestattung Marko Paschke.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Töchter mit Familien Ralbitz, im April 2025

Nein, wir haben nichts vergessen.
Deine Liebe, Kraft und Fürsorge,

so vieles erinnert an dich.
Jeder neue Tag macht uns bewusst,

wie sehr du uns fehlst.
So viele Dinge, die wir gern
noch mit dir geteilt hätten.

Unsere Gedanken sind oft bei dir,
die Erinnerung bleibt in unseren Herzen.

Erinnerungen an schöne Tage und die
Gedanken an die gemeinsame Zeit tragen

ein Lächeln in unsere Trauer und
jedes Lächeln verbindet uns mit dir.

Len, Leon, Kathrin, Uwe,
Ticktacks und Freunde

Gedenkseite: www.bestattungshaus-wandelt.de/marcel-stache

1 Jahr ohne Dich

Marcel Stache
* 22.5.1986 † 14.04.2024

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Leben aus der Welt.
Und die Vögel singen weiter.

Unerwartet, verstarb mein lieber Mann, unser Vati,
Schwiegervati, Opa und Uropa, Bruder und Schwager

MMaannffrreedd SScchhääffeerr
* 19.12.1941 † 05.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Gerlinde
Tochter Martina mit Steffen
Tochter Anke
Enkel und Urenkel
Bruder Gottfried mit Familie

Canitz-Christina, im April 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 24.04.2025, 14 Uhr in der Trauerhalle
in Kubschütz statt.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Wir möchten allen DANKE sagen für die herzliche
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen
sowie das ehrende Geleit in der Stunde
des Abschieds von

Peter Gappisch
In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Ute
Tochter Elke mit Familie
Tochter Karin mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Carlsberg und Crostau, im April 2025

Danksagung
Das, was einen lieben Menschen

unvergessen macht, sind seine Taten und die
liebevollen Geschichten, die es von ihm gibt.

Hermann Schütz
* 14.08.1937 † 17.03.2025

Herzlichen Dank sage ich allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Ebenso danke ich der Rednerin Frau Kluge
für ihre einfühlsamen Worte und dem

Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In Liebe und Dankbarkeit
Inge Therese Schütz

im Namen der FamilieBautzen, im April 2025

Aus unserem Leben bist du gegangen,
aber in unseren Herzen wirst

du immer bleiben.

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch stillen Händedruck,

innige Umarmungen, herzlich geschriebene
Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie

ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte von

Wolfgang Hausdorf
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn, Bekannten und ehem. Arbeitskollegen
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt dem

Bestattungsinstitut ANTEA sowie dem Redner Herrn Böhme
für die Gestaltung der Trauerfeier. Dank gilt auch

der Hausärztin Frau Dr. Kerstin Michalk mit ihrem Team,
der Gaststätte Waldschlößchen und der Gärtnerei Rößler.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Brigitte

Sohn Steffen mit Anja
Enkel Pauline, Frieda und Rosa

In stiller Trauer und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von

Magdalena Wäge
Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn,Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn,
Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen fürFreunden und ehemaligen Arbeitskollegen für
alle Zeichen der Anteilnahmen und Verbundenheit.alle Zeichen der Anteilnahmen und Verbundenheit.
Besonderer Dank gilt dem Seniorenhaus Wilthen,Besonderer Dank gilt dem Seniorenhaus Wilthen,
dem Bestattungsinstitut ANTEAdem Bestattungsinstitut ANTEA
und dem Redner Herrn Böhme mitund dem Redner Herrn Böhme mit
seiner musikalischen Umrahmung.seiner musikalischen Umrahmung.

In stiller Erinnerung
Sohn Lutz und Tochter Pia
im Namen aller Angehörigen

Wehrsdorf, im April 2025

Danksagung
Wir danken ALLEN, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und
unsere liebe Mutti, Schwiegermutti, Oma und
Tick Tack Oma auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Erika Hennig
Ein besonderer Dank gilt der Seniorenvilla DASAR in
Wilthen für die jahrelange Pflege, Herrn Pfarrer Sittner
für die lieben und würdigenden Worte, dem Friedhofs-
meister Herrn Volkhardt Häntsch sowie dem Bestattungs-
unternehmen Diana Müller aus Großpostwitz für die
herzliche Unterstützung und Organisation.

In Liebe und Dankbarkeit
ihr Sohn Steffen mit Familie
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Ostern

Viele Veranstaltungen für
groß und klein zu Ostern

Wie in jedem Jahr ist dieOs-
terhauptstadt Bautzen am Os-
terwochenende Anziehungs-
punkt für viele Touristen und
Besucher. Während der eine
oder andere ob des Trubels das
Weite sucht, sind Hotels, Pen-
sionen und Restaurants schon
seit Wochen beinahe ausge-
bucht. Auch einige touristi-
sche Aktivitäten bedurften
einer rechtzeitigen Reservie-
rung.

Bautzen. Wenn Sie eher zu den
Kurzentschlossenen gehören,
gibt es noch zahlreiche Veran-
staltungen, die Sie amOsterwo-
chenende genießen können.
Doch auch hier gilt: rechtzeiti-
ges Erscheinen erhöht die
Wahrscheinlichkeit auf ein frei-
es Plätzchen oder gute Sicht:

Karsamstag, 19. April

9.00–16.00 Uhr | Österliche
Einkaufsmeile mit Ostermarkt
auf dem Hauptmarkt | Innen-
stadt

9.00–16.00 Uhr | Osterbegeg-
nung für JungundAlt in „Christ-
ins Alltagshilfe“, Bastelangebo-
te, Beratung, Kaffee und Ku-
chen | Kurt-Pchalek-Straße 33

10.00–18.00 Uhr | Kunstak-
tion in der Lauengalerie – Besu-
cher können mitgestalten | Lau-
engalerie, InnereLauenstraße6,
Bautzen

10.00/11.00/12.00 Uhr |
Stadtrundfahrt „Bautzen in 60
Minuten“ | Tourist-Information
| (begrenztes Kontingent)

10.00/13.00/15.00 Uhr | VIP-
Stadtrundfahrt fürFamilienund
Kleingruppen | Tourist-Infor-
mation | (begrenztes Kontin-
gent)

10.00–12.00 Uhr | Workshop
Ostereierverzieren für Jeder-
mann | Sorbische Kulturinfor-
mation

10.00–12.00 Uhr | Frühlings-
lieder mit dem Sängerpaar An-
dreas & Petra | Osterbrunnen
amHauptmarkt

10.00–16.00 Uhr |
Traditionelles Eierverzieren in
sorbischen Techniken. Zum
Zuschauen und Lernen. | Tou-
rist-Information

10.00–18.00 Uhr | Schau-
werkstatt zu Verzierungsmög-
lichkeitender sorbischenOster-
eier | SorbischesMuseum

11.00–17.00 Uhr | Mittelalter-
liches Marktleben mit dem Bu-
dissiner Marktgesinde |
Mönchskirchruine, Wasser-
turm

12.00 Uhr | Geführter Stadt-
rundgang durch die romanti-
sche Altstadt mit Turmaufstieg |
Tourist-Information | (begrenz-
tes Kontingent)

13.30/15.00/16.00 Uhr |
Stadtrundfahrt: „Bautzen in 60
Minuten“ | Tourist-Information
| (begrenztes Kontingent)

14.00 Uhr | Führung „Die Or-
tenburg – Ein Blick in die Ge-
schichte der Oberlausitz mit
Stucksaal“ und Aufstieg Matt-
hiasturm | Tourist-Information |
(begrenztes Kontingent)

14.00–18.00 Uhr | Ausstel-
lung der Künstlerin Almut Ziel-
onka „Sag mir wo die Blumen
sind“ |GalerieBudissin,Schloß-
straße

15.00 Uhr | Österliches Früh-
lingskonzert mit dem Chor Bu-
dyšin | SorbischesMuseum

16.00 Uhr | „FOLKLORA“
Orchester, Ballett, Chor & Mo-
deration. Feurige Tänze, atem-
beraubende Chöre sowie Folk-
lore und folkloreinspirierteMu-
sik in herrlicher Farbigkeit der
unterschiedlichen Trachten. |
Sorbisches National-Ensemble

16.30 Uhr | Ostergeschichten
und Bräuche mit Elisa mit Be-
steigung des Matthiasturmes
undBlick vomOsterweg auf das
Osterblasen | Tourist-Informa-
tion | (begrenztes Kontingent)

18.00Uhr | Osterblasen – Blä-
sergottesdienst mit Posaunen-
chören aus der Region | Prot-
schenberg

19.00 Uhr | Stückeinführung
„Mein Kampf“ Wissenswertes
rund um die Inszenierung |
Burgtheater, Rietschelgiebel

19.30 Uhr | „Mein Kampf“
Farce mit Puppen von G. Tabo-
ri, für Jugendliche und Erwach-
sene | Burgtheater, Großer Saal

19.30 Uhr | „La Bohème“
Oper von Giacomo Puccini |
Deutsch-Sorbisches Volksthea-
ter, Hauptbühne

20.00 Uhr | Abendliche Ent-
deckungsreise – Bautzen ab-
seits der Touristenpfade mit
Aufstieg Matthiasturm | Tou-
rist-Information | (begrenztes
Kontingent)

21.00 Uhr | Liturgie der Os-
ternacht, deutsch-sorbische
ProjektscholamitGesängender
Osternachtsliturgie | Dom St.
Petri

22.00 Uhr | „Bautzen tanzt“
Megaparty auf drei Floors |
Stadthalle Krone

Ostersonntag, 20. April

6.00 Uhr | Gottesdienst mit
Posaunenchor im Kirchspiel
Bautzen |

6.00 Uhr | Gottesdienst mit
Posaunenchor im Kirchspiel
Bautzen | Taucherfriedhof

9.00 Uhr | Gottesdienst mit
Posaunenchor im Kirchspiel
Bautzen | Michaeliskirche

9.00 Uhr | Kapitelsamt, J. B.
Vallade Missa in C mit Dom-
chor und Projektorchester |
Dom St. Petri

9.30 Uhr | Familiengottes-
dienst der Josua Gemeinde
Bautzen | Protschenberg

9.30 Uhr | Familiengottes-
dienst mit Gospelchor, Band
und Blockflötenensemble |
Maria-und-Martha-Kirche

10.00 Uhr | Traditioneller Os-
termarkt zum Eierschieben |
Protschenberg

10.00 Uhr | Rundfahrt „Os-
terreiter in der Oberlausitz“ –
Tour Ralbitz-Rosenthalmit Rei-
seleitung | Tourist-Information |
(begrenztes Kontingent)

10.00–14.00 Uhr |
Traditionelles Eierverzieren in
sorbischen Techniken – Zum
Zuschauen und Staunen | Tou-
rist-Information

10.00–18.00 Uhr | Schau-
werkstatt zu Verzierungsmög-
lichkeitender sorbischenOster-
eier | SorbischesMuseum

10.45 Uhr | Heilige Messe mit
Aussendung der Osterreiter:
Der traditionelle Höhepunkt
des Osterfestes in Bautzen wird
mit dem Ausritt der Osterreiter
an der Liebfrauenkirche einge-
leitet. Umsäumt von tausenden
Menschen an den Straßen tra-
gen die Bautzener Osterreiter
mit ihren festlich geschmück-
ten Rössern die Botschaft von
der Auferstehung Christi vom
Bautzener Dom über die Frie-
densbrücke und den Schmoler
Weg in die kirchlichen Nach-
bargemeinden Temritz, Klein-
seidau, Kleinwelka, Cölln nach
Radibor,wosieum12.15Uhrer-
wartet werden. Um 14.45 Uhr
begeben sie sich auf ihrenRück-
weg über Bornitz, Lubachau,
Teichnitz. Gegen 16.30 Uhr
kehren sie nach einem anstren-
genden Ritt zum Bautzener
Dom St. Petri zurück.

11.00 Uhr | Musik im Gottes-
dienst: Heinrich Schütz „Weib,
was weinest du“ | Dom St.Petri

11.00 Uhr | Öffnung der Os-
terpforten Reichenturm, Alte
Wasserkunst,Mühltor,Nikolai-
turm, Mönchskirche mit Was-
serturm, Turm St. Petri | Alt-
stadt

11.30 Uhr | Traditionelles Ei-
erschieben mit dem Eierjokel,
Kinderfest und buntes Pro-
gramm u.a. mit dem Deutsch-
Sorbischen Volkstheater, dem
Sorbischen National-Ensem-

bles und vielen anderen | Prot-
schenberg

12.00 Uhr | Öffentliche Füh-
rung „Bautzener Altstadtge-
heimnisse“ | Tourist-Informa-
tion | (begrenztes Kontingent)

12.00/13.00 Uhr | Stadtrund-
fahrt mit Alex | Tourist-Infor-
mation | (begrenztes Kontin-
gent)

13.00–18.00 Uhr | Kunstaus-
stellung in der Lauengalerie | In-
nere Lauenstraße 6, Bautzen

14.00 Uhr | Rundfahrt „Os-
terreiter in der Oberlausitz“ –
Tour Panschwitz-Kuckau
(Kloster) mit Reiseleitung | Tou-
rist-Information | (begrenztes
Kontingent)

14.00 Uhr | Öffentliche Füh-
rung „Bautzener Altstadtge-
heimnisse“ | Tourist-Informa-
tion | (begrenztes Kontingent)

14.00/15.00 Uhr | Stadtrund-
fahrt mit Alex | Tourist-Infor-
mation | (begrenztes Kontin-
gent)

14.00–16.30 Uhr | Warten auf
die Osterreiter – ein buntes Pro-
gramm für Kinder | Hauptmarkt

14.00–18.00 Uhr | Ausstel-
lung der Künstlerin Almut Ziel-
onka „Sag mir wo die Blumen
sind“ |GalerieBudissin,Schloß-
straße

15.00 Uhr | Orgelimprovisa-
tion über österliche Themen vor
Ankunft der Osterreiter | Dom
St. Petri

16.00 Uhr | „Der fabelhafte
Garten des Fusselkopf Senf-
korn“ – Figurentheater von Ga-
briele Hänsel des Fusselkopf
Senfkorn (ab 4 Jahre) | Burg-
theater, kleiner Saal | Deutsch-
Sorbisches Volkstheater

16.45 Uhr | Rückkehr der Os-
terreiter der Bautzener Prozes-
sion | Fleischmarkt

17.00 Uhr | Orgelkonzert mit
Werken von Johann S. Bach,
Charles-MarieWidor,DenisBé-
dard – Michael Vetter (Orgel) |
Dom St. Petri

19.30 Uhr | „The Addams Fa-
mily“ – basierend auf Figuren
von Charles Adam | Deutsch-
Sorbisches Volkstheater,
Hauptbühne | Deutsch-Sorbi-
sches Volkstheater

20.00 Uhr | Mit dem Nacht-
wächter durchBautzenmitAuf-
stieg Matthiasturm | Tourist-In-
formation | (begrenztes Kontin-
gent)

Ostermontag, 21. April

8.30 Uhr | Werke für Orgel
und Saxophon | Dom St. Petri

10.00 Uhr | Gottesdienst mit
Gottesdienstmusik von Georg
FriedrichHändel |Michaeliskir-
che

10.00–14.00 Uhr |
Traditionelles Eierverzieren in
sorbischen Techniken – Zum
Zuschauen und Staunen | Tou-
rist-Information

10.00–18.00 Uhr | Schau-
werkstatt über
Verzierungsmöglichkeiten der
sorbischen Ostereier | Sorbi-
schesMuseum

11.00+12.00 Uhr | Stadtrund-
fahrt „Bautzen in 60 Minuten“ |
Tourist-Information | (begrenz-
tes Kontingent)

12.00 Uhr | Geführter Stadt-
rundgang durch die romanti-
sche Altstadt mit Turmaufstieg |
Tourist-Information | (begrenz-
tes Kontingent)

14.00–18.00 Uhr | Ausstel-
lung der Künstlerin Almut Ziel-
onka „Sag mir wo die Blumen
sind“ |GalerieBudissin,Schloß-
straße

15.00 Uhr | „Die kleine He-
xe“ von Otfried Preußler (ab 5
Jahre) | Deutsch-Sorbisches
Volkstheater, Hauptbühne

16.00Uhr | „NureinTag“Pup-
pentheater von Martin Balt-
scheit (ab 5 Jahre) | Burgthea-
ter, Großer Saal

16.00 Uhr | „Flieg mit mir“
Musical für Kinder (ab 5 Jahre)
| Sorbisches National-Ensem-
ble

18.00Uhr |KantateChöre aus
»Messiah« von Georg Fried-
richHändelundKantate„Maria
Magdalena“ von Uwe Strübing
| Maria-und-Martha-Kirche

20.00 Uhr | Mit dem Nacht-
wächter durchBautzenmitAuf-
stieg Matthiasturm | Tourist-In-
formation | (begrenztes Kontin-
gent)

Quellen:bautzen.de;oberlau-
sitz.com; ostern-bautzen.de

Die Osterhauptstadt Bautzen
wartet festlich geschmückt auf
viele Besucher undTouristen am
Osterwochenende. Foto: Archiv

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

SachsenNetze GmbH
Friedrich-List-Platz 2
01069 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung:

Überprüfung der außenliegenden
Gasleitungen

Entsprechend den technischen Vorschriften werden
von April bis Dezember 2025 in den Ortsteilen Pusch-
witz, Neu-Puschwitz und Wetro der Gemeinde 02699
Puschwitz die außenliegenden Gasleitungen überprüft.
Diese Arbeiten führen Mitarbeiter der Firma SPIE SAG
GmbH im Auftrag der SachsenNetze GmbH durch. Bitte
gewähren Sie den freien Zutritt zu den Gasleitungen auf
Ihrem Grundstück.

Unabhängig vom gewählten Gaslieferanten ist die
Überprüfung der Anlagen eine Pflichtaufgabe des
Netzbetreibers.

Die Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH können sich
ausweisen und werden Sie im Vorfeld informieren.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter
0351 5630-28455.

SachsenNetze GmbH
Friedrich-List-Platz 2
01069 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung:

Überprüfung der außenliegenden
Gasleitungen

Entsprechend den technischen Vorschriften werden
von April bis Dezember 2025 in den Ortsteilen Kron-
förstchen, Quatitz und Dahlowitz der Gemeinde 02694
Großdubrau die außenliegenden Gasleitungen überprüft.
Diese Arbeiten führen Mitarbeiter der Firma SPIE SAG
GmbH im Auftrag der SachsenNetze GmbH durch. Bitte
gewähren Sie den freien Zutritt zu den Gasleitungen auf
Ihrem Grundstück.

Unabhängig vom gewählten Gaslieferanten ist die
Überprüfung der Anlagen eine Pflichtaufgabe des
Netzbetreibers.

Die Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH können sich
ausweisen und werden Sie im Vorfeld informieren.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter
0351 5630-28455.

SachsenNetze GmbH
Friedrich-List-Platz 2
01069 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung:

Überprüfung der außenliegenden
Gasleitungen

Entsprechend den technischen Vorschriften werden
von April bis Dezember 2025 in den Ortsteilen Sohland,
Taubenheim und Wassergrund der Gemeinde 02689
Sohland a. d. Spree die außenliegenden Gasleitungen
überprüft. Diese Arbeiten führen Mitarbeiter der Firma
SPIE SAG GmbH im Auftrag der SachsenNetze GmbH
durch. Bitte gewähren Sie den freien Zutritt zu den Gas-
leitungen auf Ihrem Grundstück.

Unabhängig vom gewählten Gaslieferanten ist die
Überprüfung der Anlagen eine Pflichtaufgabe des
Netzbetreibers.

Die Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH können sich
ausweisen und werden Sie im Vorfeld informieren.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter
0351 5630-28455.

Juni
202528

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 19,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Präsentiert von ATeams
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